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Der türkisch-italienische Krieg .
(Von unserem nach dem Kriegsschauplatz entsandten Berichterstatter .)

(Unser. Nachdruck vcrbolea.)
Auf der Fahrt nach dem Kriegsschauplatz.

III . — Smyrna , 14 . Olt .
Zn Kriegs - und Cholerazeiten in den türkischen Gewässern

zu fahren , ist gerade kein Genuß. Als ich in Konstantinopel am
Dienstag das Schiff, den russischen Dampfer „Cesarewitsch" be¬
stiegen hatte , um nach Tripolis zu fahren , segelte das Schiff statt
in das Marmara -Mrer hinaus in langsamer Fahrt den Bos¬
porus hinauf , um an der Ausmündung desselben in das
Schwarze Meer bei Kawak vor Anker zu gehen. Kawak ist die
türkische Sanitätsstation für alle in den Bosporus ein- und aus¬
fahrenden Schiffe und hier mutzten wir 24 Stünden in Quaran¬
täne verbleiben , bevor wir die Genehmigung zum Antritt
unserer Reise erhielten . Da sich im Zwischendeck eine zahlreiche
Gesellschaft zerlumpter und schmutziger Gestalten befand , — die
herabgekommensten Subjekte aller Volksstämme der Levante
schienen sich hier ein Stelldichein gegeben zu haben —, so be¬
fürchtete ich nichts mehr , als daß sich unter dieser Gesellschaft ein
Cholerafall ereignen könnte, wodurch unsere Abreise auf lange
Zeit hinaus unmöglich geworden wäre . Indessen hatte ein
Petersburger Arzt , der mit seiner jungen Gattin von der rus¬
sischen Dampfschiffahrtsgesellschaftspeziell für die Cholerazeit für
den Levante -Schiffsdienst gewonnen worden war . die Gesellschaft
in strenger Kontrolle , und als dann nach Ablauf der Quaran¬
tänezeit die türkische 'Sanitätskammission an Bord erschien , ver¬
mochte sie trotz scharfer Musterung nichts Bedenkliches vorzu¬
finden, und so wurden denn die Anker gelichtet und das Schiff
südwärts gesteuert.

Schon bei völliger Dunkelheit passierten wir wiederum Kon¬
stantinopel mit seinem um diese Zeit ersterbenden , am Tage so
überaus lärmenden Hafenverkehr . Auf der linken — asiatischen —
Seite des Bosporus bei Moda passierten wir die türkische Kriegs¬
flotte , dis sich hierher in Sicherheit gebracht hat . Die Kriegs¬
schiffe ließen unablässig ihre Scheinwerfer spielen, doch war eine
Gefahr für sie ausgeschlossen , da ja die Dardanellen der italie¬
nischen Flotte ein Vordringen bis hierher unmöglich machten.
Etwas weiterhin , im Marmarameer , tauchten noch einmal die
dunklen Umrisse eines türkischen Kriegsschiffes auf . das hier auf
der Wacht lag .

Am andern Morgen liefen wir in Tschanak - Kalessi . dem
kleinastatischen Dardanellenschlotz, gewöhnlich nur „Darda¬
nellen" genannt , ein . Dort sowie auf dem gegenüber auf dem
europäischen Ufer befindlichen Fort Kilid -ül -Vahr lagen gut be¬
wachte mächtige Strandbatterien zum etwaigen Empfange der
italienischen Flotte bereit , auch ankerten in den Dardanellen
vier kleine Kanonenboote . Südlich von den Dardanellen sind
auf türkischem Gebiet jetzt überall die Leuchtfeuer gelöscht und
die Küstendampfer — auch der „Cesarewitsch" ist ein solcher —
müssen bei ihrer Fahrt an der inselreichen kleinasiatischen Küste
entlang besondere Vorsicht anwenden , um einen Unfall zu ver¬
hüten. Sie richten deshalb ihre Fahrten in diesem Gebiete so
ein , daß sie noch vor Eintritt der Dunkelheit in einen Hafen ein-

laufen/wo sie über Nacht bleiben . Daß dadurch die Fahrt sehr
verlangsamt wird , ist begreiflich und die Geduld für jedermann ,
der wie ich so schnell wie möglich an das Ziel seiner Reise ge¬
langen will, wird dadurch auf eine harte Probe gestellt. Auch
bei Tage geht die Fahrt oft nicht mit der gewünschten Schnellig¬
keit von statten , dann nämlich, wenn Wasserstraßen zu passieren
sind , welche voller Untiefen sind, sogenannte „Musselinstratzen",
wie sie der Seemann nennt .

Bei Rova -Focchia , sowie weiterhin auf der langgestreckten
niedrigen Halbinsel , welche nördlich der Bucht von Smyrna vor¬
gelagert ist , erblickten wir die zahlreichen Zelte zweier türkischer
Heerlager . In aller Stille und Heimlichkeit haben die Türken
hier Truppen konzentriert , die sie mittelst der Eisenbahnlinien
Soma -Manissa , Alaschehr -Manissa und Jschikly-Eskihissar-Aidin -
Smyrna aus der Mitte Kleinasiens herbeigeschafft haben . Auch
zwei türkische Kanonenboote liegen in der Buchte von Smyrna
zum Schuhe dieses bedeutenden Hafenortes .

Vom Krieg ist in Smyrna wenig zu spüren. Alles geht
ruhig seinen Geschäften nach . Im Gegensatz zu Konstantinopel ,
wo die Geschäftsleute keine Warenbestellungen mehr machen und
sogar die früher erteilten Ordres widerrufen , fährt man hier in
der Aufnahme und Abwicklung von Geschäften ungestört fort .
Rur das Geld ist hier ein sehr rarer Artikel geworden . Die
Griechen , deren Chauvinismus nach und nach erwacht und die
hier das Hauptkontingent unter den Geschäftsleuten stellen, zie¬
hen ihre Gelder aus dem Verkehr zurück. Sie rechnen damit , daß
der italienisch- türkische Konflikt auch zu einer kriegerischen
Auseinandersetzung zwischen ihrem Vaterlande und der Türkei
um Kretas willen führen wird und sie suchen als kluge Geschäfts¬
leute da bei Zeiten ihre Kapitalien in Sicherheit zu bringen ,
womit zugleich der andere sehr erwünschte Zweck, die Türken in
finanzielle Verlegenheiten zu bringen , erreicht wird .

Ich habe nun den „Cesarewitsch " verlaßen , um eine anders
Route einzuschlagen , die mich rascher an das Ziel meiner Reife
bringen wird . . A. K u t f ch b a ch .

Gadifche Chronik .
* Pforzheim , 20 . Olt . Nach einem kurzen Unwohlsein

starb hier gestern abend an Herzlähmung Herr Bernhard Hein¬
rich Mayer , der Begründer und Inhaber der Hofkunstpräge-
anstalt B . H. Mayer . Zn frühen Jahren schon machte sich
Mayer selbständig und gründete ein Eraveurgeschäst , das sich
durch seinen Fleiß und seine Energie gut entwickelte und
schließlich zu einer Prägeanstalt ausgestaltet wurde . Heute
zählt die Firma zu den ersten ihrer Branche . Großherzog
Friedrich I . besuchte gelegentlich eines Aufenthalts in Pforz¬
heim das Geschäft, verlieh dann Herrn Mayer den Hof¬
lieferantentitel und zeichnete ihn auch mit dem Zähringer
Löwenorden aus .

j ( Bruchsal, 20. Oft . Heute morgen fand im Schloßhofe
die Vereidigung der hiesigen Rekruten statt .

0 Mannheim , 20. Oft . Einen schweren Unfall erlitt heute
nacht in den Rheinmühlenwerken der verheiratete Müller Aug .
Bitschmann. Er kam mit einem Zipfel seines Rockes einem
Kammrad zu nahe und es wurde ihm hierdurch der rechte Arm
ausgerissen. Außerdem erlitt er sonst erhebliche Berletzungen .

1. Mannheim , 20. Okt . Grobe Ausschreitungen wurden
gestern im Hanse Hohwiesenweg 17 durch den 54 Jahre alten
Händler Wilhelm Kürschner und dessen Sohn aus bis jetzt

noch nicht ganz aufgeklärter Ursache verübt . Kürschner brachte
einem 30 Jahre alten Taglöhner einen Messerstich in den linke«
Oberarm frei und wurde deshalb festgenommen . Der 22 Jahre
alte Sohn , ein Kaufmann , kam abends in den Hof, gebrauchte
die schlimmsten Ausdrücke gegen seine Mutter , schlug sämtliche
Fensterscheiben ein, - feuert« einen scharfen Revolverschuß ab ,
ohne jedoch jemand zu treffen, nahm mit drei Freunden den
elterlichen Wagen mit zwei Pferden gewaltsam weg und
fuhr auf und davon . Der Knecht des Händlers erhielt von
dem Sohn einen Messerstich hinter das Ohr , weil er die Weg¬
nahme des Fuhrwerks verhindern wollte. Der Knecht blieb
bewußtlos im Hof liegen.

O Vom Schwarzwald , 19. Okt . Noch recht schöne Tage haben wir
auf unseren Vergeshöhen zu verzeichnen . Die Tage haben sommer¬
liche Wärme , während die Nächte kühl sind und Reif und Eis erzeugen.

Ib Todtnau , 19. Okt . Der Diphtheritis ist auch wieder ausgetaucht .
Es ist bereits ein tödlicher Verlauf zu konstatieren.

+ Todtnauberg , 19 . Okt. > Mit der elektrischen Bahnverbindung
über Feldberg , Todtnauberg , Notschrei usw . scheint es doch Ernst zu
werden . Gestern weilte ein Vertreter der Baufirma , ein Bauingenieur
in unserer Gemeinde, um das Gelände zu besichtigen , und deswegen
mit der Gemeindeverwaltung Verhandlungen anzuknüpfen.

A Pfaffenberg (A. Schönau) , 19. Okt . Bei der Versteigerung
des Gasthauses „zum Alpenblick " erfolgte kein Angebot , dagegen
wurden für die Güter , Felder , Matten usw . schöne Preise erzielt . Der
Zuschlag wurde nicht erteilt .

= Lörrach, 19. Okt. Unter den eingegangenen Entwürfen zu einem
Rathausneubau nebst Markplatz für die hiesige Stadt befinden sich
eine Anzahl sehr gute Projekte , so daß das am Samstag , den 21 . d . M .
zusammentretende Preisgericht keine leichte Aufgabe haben dürfte . —
Ein in einem hiesigen Easthof angestelltes Dienstmädchen, das vor das
Schöffengericht geladen war , nahm, wie man annimmt aus Furcht
vor Strafe ein Quantum Schlafpulver ein. Das Mädchen mutzte in
das städtische Krankenhaus verbracht werden.

P . Ueberlingen , 18. Okt . Letzte Woche hielt der Linzgau -Aerzte ,
verein hier seine Jahresversammlung ab ; zugleich feierte er auch das
Jubiläum seines 70jährigen Bestehens. *

Aus der Fortschrittlichen Bolkspartei .
K Karlsruhe , 20. Okt . Die diesjährige ordentliche Landes¬

versammlung findet am Sonntag , 12. November, vormittags
1410 Uhr, im Kornhaussaal in Freiburg statt . Die endgültige
Tagesordnung wird in den nächsten Tagen veröffentlicht werden .
Der Landesversammlung voraus geht am Samstag . 11 . Nov .,
im Festhallesaal eine große öffentliche Volksversammlung , in
der Reichs- und Landtagsabgeordneter Konrad Hautzmann aus
Stuttgart über die gegenwärtige Lage der inneren und äußeren
Polittk sprechen wird . _

Zur LebenSmittelteueruug .
<P Pforzheim, 20^ Okt . Der Stadtrat hat zur Bekämpfung der

Lebensmittelteurruug folgende Maßnahmen beschlossen : 1 . Da die
Preise für Kartoffeln sehr hoch sind, wird das Bürgermeisteramt er¬
mächtigt , versuchsweise aufgrund der erhobenen Offerten alsbald
einige Eisenbahnwaggons Speifekartosfeln zu bestellen. Die Kar ,
toffeln sollen — unter Ablehnung jeglicher Gewährpflicht gegen Bar ,
zahlung in Mengen von nicht unter einem halben Zentner und ' hoch ,
stens drei Zentner auf dem Lagerplatz des Tiefbauamts , Erbprinzen » ,
stratze 17, direkt von den Waggons aus abgegeben und auch auf Be ,
siellung in Mengen von 1 bis höchstens 10 Zentner gegen entsprechen» ,
den Zuschlag für Transport und Säcke ins Haus geliefert werden .
2 . Im Hinblick auf die im Vorjahre gemachten günstigen Erfahrungen

Theater , Kunst und Wissenschaft .
--- Karlsruhe . 20 . Okt. Der Lieder - und Arienabend , den Herr

Kammersänger Hans Tänzler gestern im Museumssaal veranstaltete ,
zeigte den Heldentenor unseres Hoftheaters auch im Konzertsaal als
einen vortrefflichen und feinsinnigen Künstler . Es ist ja einem
Bühnensänger nicht immer gegeben, außerhalb des Theaters ent¬
sprechend zu wirken . Herr Tänzler erwies jedoch durch die Auswahl

. und den Vortrag seiner Lieder auch auf diesem Gebiet ein bedeutsames
künstlerisches Können . Sein machtvolles, kraftgetragenes Organ ist
zarterer Färbungen sehr wohl fähig ; auch steht ihm ein leichtes und
weiches Piano zu Gebote, das eine biegsame und flüssige Eesangsart
ermöglicht. Am freiesten entfaltete sich naturgemäß der herrliche
Wohlklang seiner Stimme in den dramatischeren Teilen des Pro¬
gramms . An dessen Spitze stand „Adelaide " von Beethoven , das der
Künstler mit tiefem , warmem Ausdruck wiedergab . Des weiteren
kslgten Lieder von Schumann , Liszt, Brahms und Strauß , „Priöre du
Eid" von Massenet und „Traumlied " desAssäd aus der „Königin von
Saba " von Eoldmark . Den Schluß bildete die Arie des Friedrich
aus „Germania " von Franchetti , die Herr Tänzler auf den stürmischen
Applaus hin wiederholen mußte und in der seine Stimme sich noch
wie zu Anfang in vollem, satten Glanze entfaltete . So bot das Kon¬
zert des Schönen mancherlei und war in allen seinen Nummern von
lebhaftem Beifall begleitet .

WX Karlsruhe , 20 . Okt. Die „Eintracht " « öffnete gestern abend
ihre dieswinterlichen Veranstaltungen mit einem Konzert , für das ein
sehr reichhaltiges Programm aufgestellt war . Eingeleitet wurde der
Abend mit einem Klaviervortrag von Fräulein Alice Krieger , der
Robert Schumanns Variationen über den Namen „Abegg" brachte.
Weiter spielte die junge Künstlerin „Erotik " und „Schmetterling " von
Eduard Erieg , sowie die 12 . Rhapsodie von Franz Liszt. Ihr Spiel
war recht klar und sauber, und nach dem, was wir gestern zu hören
bekamen , ist nicht daran zu zweifeln , daß Fräulein Krieger ihren Weg
sicher gehen wird . Ferner sang die Opernsängerin Fräulein Maria
Eaebler vom hiesigen Hoftheater die Arie der Aida „Als Sieger kehre
heim" von V« di und Lieder von Brahms , Erieg und Richard Strauß
mit volltönender , sympathischer Stimme ; nur auf eine deutliche Aus¬
sprache müßte noch etwas mehr Gewicht gelegt werden . Einen hervor -

Genuß lst uns Herr Hofopernsänger Hans Siewert, der

Lieder von Liszt , Hermann , Erieg und Kann vortrug und seine präch¬
tige Stimme in vollem Glanz erstrahlen ließ . Sodann bewährte sich
noch Herr Hofschauspieler Hugo Höcker als gewandter Deklamator , der
dem Stimmungsgehalt der vorgctragenen Werke in der feinsten Weise
gerecht zu werden wußte . Das überaus zahlreich erschienene Publikum
dankte den einzelnen Mitwirkenden , darunter Herrn Fritz Ruzek, der
sich seiner Aufgabe als Begleiter am Flügel glänzend entledigte , durch
anhaltenden Beifall . Ein Tanzkränzchen beschloß den schön verlaufenen
Abend.

— Berlin , 20 . Okt. Sudermanns fiinfaktige Tragödie „Der
Bettler von Syrakus " wurde bei ihrer Erstaufführung im König !.
Schauspielhaus beifällig ausgenommen. Anfänglich schien es ein star¬
ker Erfolg werden zu wollen, dann aber setzte gedämpfter Wider¬
spruch ein ; zum Schluß gab es einen etwas matten Beifall . Suder¬
mann hat , wie der „Franks . Ztg .

" geschrieben wird , auch diesmal wie¬
der ausschließlich mit theatralischen Mitteln gearbeitet , doch sind sie
nobler als bei seinen letzten Dramen . Lykon, der Feldherr der Syra -
kusaner, hat in seinem eigenen Heer in seinem Freund Arratos den
Verräter gefunden. Zwar erringt er trotzdem den Sieg , doch fällt er
selbst in die Hände der Karthager , die ihn blenden . Arratos wird
mit Hilfe der Karthager Tyrann von Syrakus . Zehn Jahre sind dar¬
über vergangen , Arratos steht im Begriff Syrakus vollends an die
Karthager zu verraten , da kehrt der Vergessene als blinder Bettler
heim. „Ergreifende " Szenen zwischen ihm und seinem Weib , bas
inzwischen den Arratos geheiratet hat , und seinen Kindern ; er rettet
die Stadt , er stirbt . Sudermann wollte die Tragödie des um seinen
Ruhm betrogenen Helden schreiben , er lieferte aber nur ein Theater¬
stück. Die Aufführung des Schauspielhauses war aller Anerkennung
würdig .

Vermischtes .
K6 Bitterfeld . 20. Okt . (Tel .) Der 15jährige Oberral ,

schüler Kurt Eenzel aus Bitterfeld , der als begabt galt , wurde
gestern in der Wohnung ferner Eltern erschossen aufgefunden .
Was den jungen Mann in de ; » Tod getrieben hat , ist noch nicht
bekannt.

--- Genna. 20. Oft. (Tel.) Ein scheußliches B« brechen wurde
in Test« Levante (Provinz Genua) verübt. Der Schuhmach« No,

magnoli lockte eine 62 jährige Göldwärenhandlerin in seine Wohnung ,
und ermordete und beraubte sie . Dann zerstückelte er den Leichnam
und versuchte , die Leichenteile auf dem Herde zu verbrenne «. Dabei ,
wurde er von seiner heimkehrenden Frau gestött. Diese rief die Po »
lizci herbei , dem Raubmörder gelang es jedoch, zu entfliehen .

Nnglückskälle.
M Berlin , 20. Oft . (Tel .) Das Linienschiff „Hessen -

kollidierte gestern abend beim Einlaufen vor Friedrichsort
mit dem auslaufenden norwegischen Dampfer „Argo ". Die
„Hessen" erlitt am Steuerbord -Bug eine unbedeutende Beschä»
digung über der Wasserlinie , die die Berwendungsbereit ,
schaft nicht in Frage stellt . Der „Argo" wurde gleichfalls
über der Wasserlinie am Bug beschädigt. Verletzt ist niemand .
Die Schuld an dem Unfall trifft den norwegischen Dampfer ,
der entgegen der Vorschrift aus der linken Seite ausfuhr .

= Köln , 20. Okt . (Tel .) Auf einem Neubau in der Emma »
stratze in Sülz ist ein Arbeit « so unglücklich von ein« Treppe g«,
stürzt , daß er einen Schiidelbruch « litten hat und kurz nach seiner
Unterbringung in der Krankenanstalt auf der Lindenburg gestorben
ist . Der Mann war 18 Jahre alt und die Stütze seiner Eltern .

— Paris , 20. Okt . (Tel .) Während die Gäste des Restau »
rants „Opera au Rendezvous des „Savoyards " gemütlich
plauderten , stürzte mit mächtigem Krach ein Teil der Decke auf
den Tisch . Drei Damen und ein Hur wurden schwer verletzt .
Die Polizei traf Vorkehrungen, um das weitere Einstürzen des
alten Hauses 311 verhüten.

ftd Warschau, 20. Okt . (Tel . ) Gestern explodierte in
dem Erziehungsheim „Zum heiligen Herzen Jesu" ein Kessel ,
wodurch 5 Personen tödlich und einige andere leichter «er»
letzt wurden .

--- Manchester, 20. Okt . (Tel.) Als ein Straßenbahn »
wagen den steilen Abhang bei Moßley unweit Manchester
hinunterfuhr , verlor der Wagenführer die Herrschaft übe »
den Wagen. Derselbe durchschlug eine Mauer und stürzt »
über eine Eisenbahnbrücke aus die Schienen hinab . 4 Per ,
sonen wurden getötet und 7 verletzt.
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soll bis auf weiteres wieder auf dem Schulplatz jeweils Donnerstag
nachmittags und Freitags ein städtischer Seesischmarkt abgehalten wer¬
den. Außerdem sollen versuchsweise durch eine Haushaltungslehrerin
der Volksschule im Reuchlinschulhaus jeweils Donnerstag abends Fisch-
Bortochabende kostenlos abgehalten werden.

Aus der Drestden^.
Karlsruhe , 20 . Oktober.

- Zhre Kaiserliche Hoheit Prinzessin Wilhelm von Baden
hat Herrn Oberbürgermeister Siegrist auf das Glückwunsch¬
schreiben des Stadtrates zum 70 . Geburtstage folgende Antwort
zukommen lassen : „Mein lieber Herr Oberbürgermeister ! Das
so überaus warm und herzlich gefaßte Schreiben , durch das Sie
die Wünsche der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe zum Aus¬
druck gebracht haben , sowie die mir übersandten wunderschönen
Blumen haben mich an meinem siebzigsten Geburtstag innig
erfreut und tief bewegt . Für diese schönen Zeichen freundlicher
Gesinnung möchte ich Ihnen , d ^x Bürgerschaft und Einwohner¬
schaft meinen allerherzlichsten Dank aussprechen . Seit meiner
Ankunft in Karlsruhe hat die Stadt Freud und Leid mit mir -
und den Mernigen geteilt und fühle ich mich mit ihr und ihren
Einwohnern auf das engste und festeste verbunden . Mit inniger
Freude habe ich ihr iPachstum und schnelles Aufblühen mit¬
erlebt und mich gerne an den Bestrebungen beteiligt , die zur
Linderung der Not und Förderung der Bildung unternommen
werden konnten . Wenn ich daher diese lange Reihe von Jahren
bis auf den heutigen Tag überblicke , so empfinde ich dankbaren
Herzens , wie warm und innig die Beziehungen sind , die mich
mit unserer badischen Residenzstadt verbinden und möchte den
freundlichen Ausdruck ihrer Teilnahme an meinem Geburtstag
mit der Versicherung erwidern , daß ich auch fernerhin ihr Ge¬
deihen mit regem Interesse verfolgen und mit . herzlicher Freude
begrüßen werde , gez. Marie , Prinzessin Wilhelm von Baden .
Salem ,

*den 17 . Oktober 1911 .«
Das Großherzogspaar von Sachsen -Weimar traf heute

nachmittag 4 Uhr 36 Min . hier ein und wurde am Bahnhof
vom Großherzogspaar empfangen . Die Herrschaften fuhren zum
Schloß . Der Besuch trägt einen familiären Charakter .

8 Falsches Geld. Am 16 . Oktober wurde in einem hiesigen Ge¬
schäft ein falsches Einmarkstück, Jahreszahl 1876 und dem Münz¬
zeichen 8 , eingenommen.

8 Einen Widerstand ließ sich ein Schlosser aus Erünwinkel da¬
durch zuschulden kommen, daß er einen Schutzmann, welcher ihn
aufgrund eines Vorführungsbefehls vorführen sollte, tätlich angriff .

8 Wegen Hausfriedensbruchs wurde eine Kellnerin aus Hein¬
richsheim vorläufig festgenommen, weil sie zur Nachtzeit widerrecht¬
lich in ein Haus in der Steinstraße drang .

8 Ei « Schwindler . Bei einer Witwe in der Blumenstraße mietete
sich der 20 Jahre alte Elektrotechniker Heinrich Jung aus Oberrad
unter Vorspiegelungen ein . Nachdem er sich noch ein Darlehen von
16 -1t erschwindelt, brannte er durch und schädigte die Logisgeberin
um 23 ,H.

Aus den Nachbarländern.
----- Ludwigshafen a . Rh .. 20 . Okt . (Tel .) Dank der Umsicht

und des tatkräftigen Einschreitens des hiesigen Postamtsvor¬
stehers Rothaft konnte ein längst gesuchter Postanweisungs¬
fälscher verhaftet und überführt werden , der die bayerische und
Reichspostverwaltung um hohe Beträge beschwindelt hat . Er
gibt an , ein Kaufmann aus Wiesbaden zu sein . Leerformulare
und Tinte zu den Fälschungen trug er bei sich .

Aus dem gewerblichen Keben.
— Stuttgart , 26 . Okt. Der Deutsche Buchdrucker -Verein Kreis IVa

schreibt uns : In der am 17. Oktober in Stuttgart abgehaltenen
Versammlung des Vereins der Stuttgarter Vuchdruckereibesitzer , an
der auch die Bezirks- und Ortsvereinsvorsitzenden von Württemberg ,Baden und der Pfalz teilgenommen haben , erstattete der Tarifvertre¬ter Bericht über die in Berlin stattgefunden Tarifoerhandlunge » des
Buchdruckgewerbes. In der Versammlung kam zum unzweideutigenAusdruck, daß die der Gehilfenschaft gemachten Zugeständnisse (Lohn¬
erhöhung von ca . 16 Prozent und Arbeitszeitverkürzung um 34 Stunde
pro Woche) von den Prinzipalen als sehr weitgehend und das Ge¬
werbe schwer belastend angesehen werden und diesen nur im Interessedes sozialen Friedens und in Würdigung der seit dem letzten Tarif¬
abschluß eingetretenen Verteuerung der Lebensverhältnisse zugestimmtwerden könne.

«= Paris , 20. Okt . (Tel .) Kürzlich wurde hier van fran¬
zösischer Seite gegen die deutschen , österreichischen und schweize¬
rischen Kellner eine Agitation eingeleitet , die gestern zu Aus¬
schreitungen geführt hat . Einige Hundert stellenlose französische
Kellner drangen in geschlossenen Reihen in das Gebäude im
Zentrum von Paris ein , wo sich die Hauptvermittlungsstelle
„Helvetia " für nichtfranzösische Kellner befindet . Mit Steinen
wurden die Fenster eingeworsen » die im Bureau gerade an¬
wesenden vier Beamten wurden vertrieben und die ganze Ein¬
richtung des Hauses zerstört . Der angerichtete Schaden ist be¬
deutend . Zu gleicher Zeit begaben sich die französischen Hotel¬
angestellten nach dem Hause in der Rue Faubourg Montmartre ,wo sich ebenfalls eine Vermittelungsstelle befindet ; auch dort
hausten sie wie die Bandalen und zerstörten die ganze Ein¬
richtung . Die Polizei erschien in beiden Fällen zu spät .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

J t= Wilhelmshaven , 20. Okt . (Tel .) Infolge vorzeitiger
Entzündung einer 5 Zentimeter -Kartusche während einer
Schießübung des Linienschiffes „Thüringen " wurde der Ge¬
schützführer leicht und zwei Matrosen schwer, aber nicht lebens¬
gefährlich verletzt .

-- - Kopenhagen , 20 . Okt . Der König von Griechenland ist
gestern abend abgereift . Zur Verabschiedung auf dem Bahnhof
waren erschienen die königliche Familie , die Minister und der
deutsche und der russische Gesandte .

---- Zürich , 20 . Okt . Die internationale Konferenz , welche
über die Konzession für die Errichtung einer Wasserkraftanlage
bei Eglisau am Rhein beriet , hat eine vollständige Einigung
über den Inhalt der Konzession gezeitigt , so daß die endgültige
Genehmigung durch de« schweizerischen Bundesrat und die bad .
Regierung erfolgen kann .

= Wien , 20 . Okt . Der einheitliche Tfchechenklub hat fein
Präsidium einstimmig zu Verhandlungen mit den Parteien und
der Regierung ermächtigt . Bekanntlich beabsichtigt die Regie¬
rung die Wldung einer Arbeitsmehrheit und die Rekonstruk¬
tion des Kabinetts , wobei die Tschechen zwei Ressorts erhalten
sollen .

bck Petersburg , 20. Okt . General Korwat . der Chef
her oftchinesischen Bahn , wird des Landesverrats beschuldigt .

S a v 1 f ry e gfreffe *
Er hat einer Chinesin dis Eisenbahn - und Brücken -Pläne aus -
geliefert , ob gegen eine Geld -Entschädigung , ist noch nicht fest-
gestellt . _ __ _ ___ _ _

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 20 . Okt. Am Bundesratstisch : Staatssekretär Delbrück.
Der Präsident Graf Schwerin - Löwitz eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 20 Minuten .
Das Haus tritt in die Beratung des
Privat » Beamten - Versicherungs - Gesetzes

ein.
Abg. Trimbor « (Zentrum ) : Meine Partei wird alles tun ,um das Gesetz zu einem baldigen und glücklichen Abschluß zu brin¬

gen. Im großen und ganzen werden wir die Vorlage unverändert an¬
nehmen , wenn auch noch einige Fragen , zum Beispiel wie die der
Ersatzkammern, in der Kommission geklärt werden müssen . Für einen
Teil meiner Freunde ist die Doppelversicherung derjenigen dedxnklich ,die bis zu 2666 Mark Einkommen haben . Ich beantrage Verweisungder Vorlage an eine Kommission.

Abg. o. Richthofen - Damsdorf (Konservativ ) : Wir
hoffen, daß der Gesetzentwurf noch in dieser Tagung verabschiedetwird . (Bravo .)

Abg. Schmidt -Berlin (Soz.) : So kurz wie die beiden Vor¬
redner es getan haben , läßt sich die Vorlage doch nicht behandeln .
Ich hoffe , daß es in der Kommission gelingt , den Wünschen der Pri¬vatbeamten mehr entgegen zu kommen, als es in der Vorlage der
Fall ist. Der Anschluß der Privatbeamten -Verficherung an die be¬
stehende Invalidenversicherung würde finanziell viel günstiger sein.
Ich vermisse die Möglichkeit einer freiwilligen Versicherung der¬
jenigen Beamten , die nicht dem Versicherungszwange unterstellt sind .
Die deutsch-französische « Marokkoverhandlungen.

= Paris , 20 . Okt . Nach Erkundigungen des „Temps " scheintes , daß die Unterhändler , die während mehrerer Tage nicht vom
Flecke gekommen sind, in ihrer gestrigen Unterredung etwas
vorgerückt sind . Es wäre etwas kühn , schreibt der „Temps "

,wenn man daraus zu optimistische Schlüsse zöge. Der Zugang
z« den Ufern des Kongos bildet bekanntlich die größte
Schwierigkeit , die zu lösen ist , weil über diesen Punkt die deut¬
schen und die französischen Entwürfe von einander abweichen .Es scheint aber doch , daß die Unterhandlungen einer Lösung zu¬
gehen , die beiden Ländern Befriedigung zu geben sucht. Dieser
Schritt zeichnet sich noch nicht so genau ab , daß man für die
nächste Zeit eine Lösung voraussehen könnte .

Im Laufe des Abends wurden hier von zuständiger Seite
günstigere Mitteilungen ausgegeben , nach denen die Unter¬
handlungen in befriedigender Weife ihren Fortgang nehmen .Eine Pariser Nachrichtenagentur glaubt zu wissen , daß die
deutsche Regierung jetzt einwillige , die Möglichkeit einer Kom -
pensation in der Gegend des Chari zu prüfen .

Die Unruhen in China .
== London , 20 . Okt . Dem „Daily Telegraph " wird aus

Peking gemeldet : Der Gouverneur von Hukuang , Huanschikai ,
reist nach Wutschang ab . Hintschang , der kaiserliche Befehls¬
haber , ist gestern nacht mit 8 Bataillonen Infanterie und 6
Batterien Artillerie über den Pangtse gegangen . Die Ein¬
schließung der Rebellen soll nunmehr durchgeführt werden .

Man hegt die Hoffnung , das gemeinsame Bombardement
durch Landwehr und Marine verhindern zu können und das
Arsenal von Renyang , das auf 30 Millionen Taels bewertet
wird , zu retten . Die Aufständischen können jeden Augenblick
zusammenbrechen . Die unerwarteten Bewegungen der Truppen
verursachen erhebliche Kosten . Wie verlautet , soll im kommen¬
den Monat eine Anleihe von 2 Millionen Pfund ausgenommen
werden .»

Die Lage wird dadurch gekennzeichnet , daß yuanschikai ,der , als er die Wiederernennung annahm , sich für die Eröff¬
nung des Parlaments im nächsten Jahrs die Ernennung eines
rein chinesischen Kabinetts zufichern ließ , das Recht erlangte ,
eigene Abkommen mit den Aufständischen zu treffen , und sich
unbeschränkte Vollmachten für das Hangtfetal geben ließ .

bä Paris , 20 . Okt . Eine hiesige Großbank erhielt aus
Peking folgendes Telegramm : Revolution erfolglos . Man hofft
auf baldiges Ende des Kampfes und Kompromiß .

T«. Berlin , 20 . Okt . (Privattel .) Wie der „Lokalanzeiger "
hört , sind in hiesigen Handelskreisen Nachrichten aus Peking
eingegangen , nach denen die Revolution in China
fehlgeschlagen sei . Man erwartet mit Bestimmtheit , daß
in wenigen Tagen durch eingeleitets Verhandlungen die Ord¬
nung wieder hergestellt ist .

Der Streit um Tripolis .
Das Vorgehen Italiens .

— Mailand , 20 . Okt. Der „Corriera della Sera " veröfentlicht
einen Auszug aus einem Artikel des italienischen Dichters Gabriele
d 'Annunzio , den dieser an den „Newyork American " depeschiert hat .
In ihm greift d 'Annunzio lebhaft die Türkei an , weil sie die Karamli -
Dynastie in roher Weise in Tripolis beseitigt habe . Die Türkei habe
deshalb überhaupt kein Recht auf das Land . Für Italien dagegen
handle es sich um ein vitales Interesse zwar weniger in ökonomischer ,als politischer Hinficht. Italien habe vor allem das große moralische
Problem zu lösen, das die wahre Aufgabe eines jeden Volkes sei, näm¬
lich die Erfüllung seiner unmittelbaren Zukunft . Die ganze Nation
trage dem, was die Zukunft bringe , ein tiefreligiöses Vertrauen
entgegen.

Die Haltung der Türkei .
— Saloniki , 20 . Okt . Die hiesige antiitalienische Boykott -Kommis-

fion steht mit allen Boykottkommissionen des Landes in Verbindung .
Alle Wagenführer , Auslader , Fuhrleute und Schiffsarbeiter leisten ihr
Folge . Es wurde bestimmt, daß italienische Waren auch nicht von
Schiffen mit anderer Flagge eingeführt werden dürfen . Schiffe, welche
gegen diese Maßregel verstoßen, verfallen selbst dem Boykott . Alle
Kauflente italienischer Nationalität unterliegen der Sperre . Die Be¬
völkerung wird auf die betreffenden Geschäfte aufmerksam gemacht.

Zn Tripolitanien .
~5 Rom , 20. Okt . (Privattel .) Aus Tripolis wird gemel¬

det : 10 Flugapparate sind jetzt insgesamt auegeschifft worden .
5 Schuppen zur Aufnahme dieser Flugzeuge befinden sich im
Land . Ferner ist noch eine Anzahl Geschütze an Land gebracht
worden . Die Baracken für die Landungstruppen und für die
Reservemannschaften , die in Tripolis bleiben werden , sind
fertiggestellt . Die Hauptquartiere der Regimenter find tele¬
graphisch und telephonisch miteinander verbunden . Auch Helio¬
graphenapparate werden verwendet . Ein Versaglieri -Regiment
ist, begleitet von 2 Kriegsschiffen und einem Torpedoboot , nach
Hams abgegangen . Man erwartet von den Türke « äußersten
Widerstand . Ebenso glaubt man , daß die Türken sich stark ver¬
schanzt haben und den Italienern einen schweren Kampf liefern
werden .

bä Rom , 20 . Okt . Der Berichterstatter des „Messaggero "
versichert , daß die Kapitulation der türkischen Truppe « in Tri -
st»ly» die FM * weniger Tage fei, da die fimnzöfijchen Behörden
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in Tunis ihnen auch die Verproviantierung von West -«
unterbunden haben . Auch der bisher aufrecht erhaltene Draht -verkehr mit Stambul über Malta wurde ihnen durch strenger »
lleberwachung unmöglich gemacht .

t= , Konstantinopel , 20. Okt . Der Deputierte für Se »«BaBteilt brieflich mit , daß Benussi in einer Stärke von ll ytzgMann ins Feld gezogen seien , um -im Hinterland Benghasi ,den Italienern Widerstand zu leisten .
Wie die Blätter weiter melden , marschiert der Häuptlingdes Staates Fezzan mit 10 000 Mann in der Richtung ^Tripolis , um sich den türkischen Truppen anzufchließen .

Der Fall v. Lochow .
— Turin , 20 . Okt. Unter dem Titel „Eine Kanaille " gibt di»„Stampa " eine Meldung der „Tribuna " aus Tripolis wieder , wonachsich von Lochow nach der Ankunst der italienischen Marinetruppen « n

sein Gut Earares zurückgezogen und sich den Türken nützlich z» mache,gesucht habe . Araber hätten ihn jenseit der italienischen Vorposten¬linie im Gespräche mit Achmed Bei überrascht, vo« Lochow sei ganzverwirrt auf das italienische Platzkommando gekommen, um sich
ungeschickter Weise zu entschuldigen. Seine Ausweisung soll unmst .telbar bevorstehen.

— Mailand , 20 . Okt. Der „Eorriere della Sera " gibt von denBeschuldigungen gegen den in Tripolis lebenden ehemaligen deutsch«,Offizier von Lochow die folgende Darstellung : Die italienischen Be¬
hörden seien von einem jüdischen Angestellten Lochows verständigtworden , daß Achmed Bei , der früher die türkische Gendarmerie in Tri¬
polis befehligte , mit ihm über den bevorstehenden Angriff gegen di«
westlichen Teile der Stadt gesprochen habe . Der italienische Militär¬kommandant habe aber diese Mitteilung für eine türkische Kriegslistgehalten , da türkische Streifwachen gerade in entgegengesetzter Rich¬tung bemerkt worden seien. Aus dieser Darstellung geH also hervor ,daß die Beschuldigung im „Eiornale d' Jtalia ", Lochow sei im Ge¬
spräch mit einem höheren türkischen Offizier überrascht worden , demer Mitteilungen über die militärische Lage der Italiener gemachthabe, unbegründet ist. ,— Köln , 20 . Okt. Die „Köln . Ztg ." bemerkt zu dem Zwischenfall :
„Zweifellos hat die italienische Militärverwaltung das Recht der
Ausweisung von fremden Staatsangehörigen aus einem Gebiet, indem der Kriegszustand herrscht. Man dürfte ihr in diesem besondern
Fall aber doch raten , nur nach sorgfältigster Prüfung des Sachverhaltsmit einer derartigen Gewaltmaßregel vorzugehen , die sonst den A«-
schei« der Beseitigung eines unangenehme « wirtschaftlichen Wett,bewerbers gewinnen müßte . Und ebenso hat der deutsche Staats¬
angehörige das Recht auf kräftige Verteidigung und Hilf« durch seine
Behörden » das Konsulat in Tripolis und das Auswärtige Amt in
Berlin . Tripolitanische Juden und Araber gegen ihn als Belastungs¬
zeugen vorzuführen , genügt für niemand » der durch eigene Anschauung
diese interessanten , aber wenig glaubwürdige « Elemente im Orient
kennen gelernt hat .

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

19a Okt. : Oskar Hallbronner von Münchrot , Kaufmann in Re¬
gensburg , mit Eleonora Schwaninger von hier ; Emil Maier von
Rastatt , Tapezier hier , mit Rosalie Winter von Frankfurt a . M.

Geburten :
13. Okt. : Elisabeth , Vater Max Aßmann , Maschinenarbeiter ;

Friedrich Erwin , Vater Alexander Klein , Landwirt . — 14. Okt. : AdolfEmil , Vater Adolf Roth , Schlosser. — 15. Okt. : Berta Katharina ,Vater Karl Zoller , Maschinenarbeiter ; Karl Wilhelm , Vater Karl
Otterbach , Chordiener . — 17. Okt. : Rosa Frida , Vater Adam Schilling,Küfer . — 18. Okt. : Walter Franz Bertold , Vater Frz . Zähringer ,Postbote .

Todesfälle :
17. Okt. : Georg Knorz, Sortterer , Ehemann , alt 54 Jahre ; Wil¬

helm, alt 16 Jahre , V. Jakob Kiefer , Maurermeister . — 18. Okt.:
Margarete , alt 1 Jahr 8 Monate , Vater Hugo Maas , Sekretär ;
Heinrich Link, Schlosser, Ehemann , alt 60 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 20. Oktober 1911 .

Der ganze Nordwesten und Norden Europas wird von einem
Depressionsgebiet bedeckt, das Minima vor der irischen Küste und
über Lappland aufweist, der größte Teil des Festlandes steht jedoch
noch unter der Herrschaft hohen Druckes , der aber feit gestern ab¬
genommen hat ; er weist einen Kern über dem Südosten auf . Das
Wetter ist im größten Teil Deutschlands heiter und neblig , nur im
Westen ist es bewölkt. Eine weitere Ausbreitung der westlichen De¬
pression ist nicht zu erwarten ; es steht deshalb bewölktes , meist trocke¬
nes unter Tag mildes Wetter in Aussicht.

Spielplan des Grohh. Hoftheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Samstag , 21. Okt. : 33 . 11. Das Konzert , Lustspiel in 3 A. vo«
Hermann Bahr . 348 bis geg. 10.

Sonntag , 22 . Okt. : A . 11. Tannhäuser und der Sängerkrieg ans
Wartburg in 3 A . von Richard Wagner . 6 bis gegen 10.

Montag , 23 . Okt. : O. 12. Der Arzt am Scheideweg, Komödie in
5 A . von Bernard . Shaw . 7 bis nach 10.

Dienstag , 24. Okt. : B . 12 . Prinz Friedrich von Homburg , Schau¬
spiel in 5 A . von K l e i st. 734 bis 10.

Donnerstag , 26 .Okt. : A . 12 . Amphitryo », Lustspiel nach Moli «tt
in 3 A. von Kleist . 7% bis 10.

Freitag , 27 . Okt. : B 13. Der Freischütz , romantische Oper in 3 A.
von Weber . 7 bis gegen 10.

Samstag , 28 . Okt. : 3 . Vorst, auß . Ab . Ermäßigte Preise . Di«
Rabensteinerin , Schauspiel in 4 A . von W i l d e n b r u ch. 734 bis 10.
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag den 23 ., vormittags von
9 bis 3411 Uhr , Reihenfolge ö , A, B (je 34 Stunde ) ; allgemeiner Vor¬
verkauf von Dienstag , den 24 . , vormittags 9 Uhr an . Von Donners¬
tag den 26 . , vormittags 9 Uhr , werden für diese Vorstellung keine Dor»
verkaufsgebühren erhoben.

Sonntag , 29. Okt. (im Sonderabonnement ) : Der Ring der Nibe¬
lungen , Bühnenfestspiel von Richard Wagner . Vorabend : Das Rhein¬
gold in 1 Aufzug. 634 bis 9. Das allgemeine Publikum erhält das
Sonderabonnement zu „kleinen" Preisen von Montag den 23 , vor¬
mittags 9 Uhr , an.

Montag : 30. Okt. : A . 13. Zum erstenmal : Das alte Heim, Lustspiels
in 3 A. von Gustav Es mann , deutsch von I . Jakob Anders . 348

Das Abonnement für das 2. Quartal kann von Montag , den-
30 . Okt., an bei der Vorverkaufsstelle eingelöst werden . Von Montags
den 13. Noo., an werden die nicht eingelösten Abonnementskarte « dar*
verehrl . Abonnenten zuhause zugestellt.

In Baden - Baden : ^
Mittwoch . 25. Okt. : 4 . Ab .-Vorst . Zum erstenmal : Amphttryon »:

Lustspiel nach Molöre in 3 A. von K l e i st. 7 bis 3410. ;

ob» % .
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490 «SmidSkat !. s«mq. ks r r-2 ._ Kl» trtruje Presse .
•giiT Reichstagserfatzwahl tit KonstanzK " und die Presse.

c= Karlsruhe , 20 . Okt. Von Eiuzelrefultateu der gestern im ersten
tadischen Reichstagswahlkreis Konstanz-Ueberlingen -Meßkirch-Stockach
«nraenommenen Reichstagsersatzwahl werden noch folgende bekannt :
«onftanz -Stadt : Lib . Block 2380 (1854) , Zentrum 1480 (1613) ,
Sozialdemokratie 950 (631) . Die eingeklammerten Zahlen bedeuten
nie Wahlziffern von der Wahl im Jahre 1907.

» onstanz-Bezirk: Lib . Block 5340 (3750) , Zentrum 5416 (4956) ,
- . , 2252 (1883) : Ueberlingen (Stadt ) : Lib . Block 427 (308) , Zentrum
u>7 (388) , Soz. 77 (84) ; Ueberlingen (Bezirk) : Lib . Block 1958 (1286) ,
a-iltrum 3299 (3337) , Soz. 207 (281) ; Meßkirch (Bezirk) : Lib . Block

(1304) , Zentrum 1583 (1597) , Soz . 127 (95) ; Pfullendorf (Be-
Lib . Block : 718 (510) , Zentrum 1320 (1389) , Soz . 35 (56) ;

ktockach (Bezirk) : Lib . Block : 1832 (1631) , Zentrum 1732 (2052) , Soz.
452 (228) ; Gemeinde Aach : Lib . Block 105 (115) , Zentrum 60 (75) ,
Soz. 38 (22) : Radolfzell (Stadt ) : Lib . Block 396 (261) , Zentrum 442
an ) Soz. 326 (301) ; Singen (Stadt ) : Lib . Block 702 (355) , Zentrum
592 (507) , Soz . 401 (384) .

Wir haben bereits heute vormittag die PreWmmen einiger
Berliner Blätter über den Ausgang der Wahl unseren Lesern mit -
« teilt. Im Folgenden seien die Ausführungen der bedeutenderen
badischen Zeitungen aller Parteirichtungen wiedergegeben, daneben
aber auch die einiger auswärtiger Blätter .

Die liberale Presse
ist im großen und ganzen mit dem Ausfall zufrieden und bringt die
Hoffnung zum Ausdruck, daß es den Bemühungen der beiden libera¬
len Parteien mit Unterstützung der Sozialdemokratie gelingen möge,
das Banner des Liberalismus im Wahlkreise am See am nächsten
Freitag bei den Stichwahlen zu hissen .

Den Ausführungen des nationalliberalen „Mannheimer
Seneral - Anzeiger " entnehmen wir folgendes :

„Nun ist die Schlacht geschlagen und sie hat das erwartete Er¬
gebnis gehabt . Es findet Stichwahl »wischen Zentrum und liberalem
Block statt, wie die führenden Männer im Zentrum seit längerem
fürchteten . Die liberalen Parteien haben erreicht, was sie erreichen
konnten und erreichen wollten und zwar in einer so glänzenden
Weise, daß man schon wirklich von einer Katastrophe des Zentrums
reden darf . Daß es den Wahlkreis nicht im ersten Wahlgange be¬
haupten würde , war nicht mehr zweifelhaft , daß es eine so ausge¬
sprochene und ganz unantastbare Niederlage erleiden würde , wie fie
sich aus dem gewaltigen Rückgang der eigenen Stimmen und den:
überwältigenden Aufstieg der liberalen Stimmen .zusammensetzt, das
übertrifft sicher dir Erwartungen auch sehr optimistisch gestimmter
Parteifreunde .

„Bemerkenswert ist endlich, wie in diesem Wahlkreise ganz ent¬
gegengesetzt der schwarz -blauen Theorie die „Steuerhetze" nicht so sehr
der Sozialdemokratie als den liberalen Parteie « zugute gekommen
ist. Im übrigen dankt der gesamte deutsche Liberalismus den Kon¬
stanz » Freunden für ihr anspornendes und ermutigendes tapferes
Fechten und denkt an Dülows prophetische Worte : Zu Philippi sehen
wir uns wieder ! , Was Baden insbesondere betrifft , wie wird es
nach Konstanz in Donaueschingen, Freiburg , Offenburg -Kehl und
vielleicht auch Lahr werden ? Das Zentrum wird nicht gerade mit
Freude und voller Zuversicht sich diese Frage vorlegen .

"
Das gemäßigt . liberale „Heidelberger Tageblatt "

meint :
„Wenn es den liberalen Parteien gelingt , für die Stichwahl

noch einige Reserven heranzuholen und wenn die Sozialdemokratie
ihren Wählern die Möglichkeit läßt , für den liberalen Kandidaten
einzutreten, kann das fchließliche Ergebnis dieser Wahl kaum mehr
zweifelhaft sein. Es folgt dann auf Jmmenstadt und Düsseldorf das
badische Konstanz — ein gutes Vorzeichen für die Hauptwahlen und
mehr, als selbst das Zentrum aushalten kann. Dieses Ziel ist so
verlockend, daß die Liberalen wohl ihre ganze Kraft einsetzen werden,
um es zu erreichen."

Die nationalliberale „Straßburger Post " sagt u . a . :
„Der 19. Oktober hat in Konstanz -Ueberlingen die langerwartete

Abrechnung mit dem Zentrum gebracht. . . . Das Wahlergebnis ist für
den Liberalismus als glänzender Sieg zu bewerten , zumal man be¬
denkt, daß 91 Prozent der Bevölkerung dieses Wahlkreises katholisch
sind und das Zentrum den Anspruch erhebt , allein die Vertretung des
katholischen Volkes zu bilden . Das ist eine kleine Vorprobe zu der
veneralabrechnung im Januar . Die Wahl hat gelehrt , daß die Un¬
zufriedenheit über die Reichsfinanzreformmehrheit noch tief im Be¬
wußtsein der Bodenseevolkes wurzelt , daß die liberale Werbe - und
Aufklärungsarbeit mit Erfolg gekrönt wurde und daß endlich die
katholische Bevölkerung aus dem Zentrumstraum erwacht und von dem
krassen Mißbrauch der Religion zu egoistischen Parteizwecken nichts
mehr wissen will . Das letztere ist im Ergebnis wertvoller noch als
der Ausgang dieser Wahl und wertvoller als viele Nichtzentrums¬
mandate."

Der rechtsnattonalliberale „Schwäbische Merkur " widmet
ebenfalls dem Wahlausfall eine längere Betrachtung und meint dazu :

„Es haben also die Liberalen zugenomme» um 30 Prozent , die
Sozialdemokraten um 18 Proz ., das Zentrum hat abgenommen um
6 Proz . Darin hat man wohl den markantesten Zug des Wahlergeb¬
nisses zu erkennen : es ist nicht bloß an dem, daß das Zentrum den
neuen Zuwachs an Wählern nicht für sich hätte gewinnen können, es
hat unmittelbar an altem Besitzstand verloren . Nun kommt es
also zur Stichwahl . Die Sozialdemokratie hat schon früher andeuten
lassen, daß, wenn es zur Stichwahl komme , sie für den Liberalen
stimmen werde. Nach Lage der Zahlen von gestern müßte also der
Nationalliberale Schmid den Sieg sicher haben , denn es stünden
dann 14260 gegen 13 410 . Aber auch wenn der Stichwahltag , was
wir nicht hoffen wollen , gegen die Liberalen entscheiden würde , dürfen
sie stolz sein auf ihre Leistung. Denn auch das gestern Erreichte bleibt
unbestreitbar ein Erfolg . Bleibt das Glück am Stichwahltag ihnen
treu, dann dürfen sie nicht müde werden , als bald weiter zu arbeiten .
Denn schon im Januar haben sie den Preis vom Oktober aufs neue
M verteidigen .

"
Die ltnksliberale „Reue Badische Landeszeitung "

schreibt:
„Die Wahl in Konstanz ist innerpolitisch das Ergebnis dieser

Dage, das alles andere in den Schatten stellt . Ganz Deutschland
blickte mit größter Spannung auf diese Wahl , die ein Vorzeichen fürdie allgemeine Abrechnung der Parteien im kommenden Januar zu
werden versprach. In liberalen Kreisen hoffte man , daß dem Sieg
von Düsseldorf ein neuer in Konstanz folgen möge. Was Düsseldorf
M glauben gelehrt , das sollte Konstanz bestätigen, daß nämlich auch
^ festen Zentrumsburgen nicht unerschütterlich sind . Denn die Er -
Mung einer ersten kleinen Hoffnung läßt neue größere entstehen,und so glaubte alles , was in Deutschland fortschrittlich denkt, mit
Zuversicht, daß es auch diesmal gelingen müsse, dem Zentrum eine
Niederlage beizubringen . Es ist gelungen .

"
Die demokratische „FrankfurterZeitung " schreibt: „Glän -

ist das Wahlergebnis für die vereinigten liberalen Parteien ,

deren Kandidat , der vom Zentrum so geringschätzig behandelte einfache
Gärtnermeister Schmid, die liberale Stimmenziffer von 1907 um nicht
weniger als 2643 steigerte, erfreulich für den Kandidaten und erfreu¬
lich für die Parteien , die ihn auf den Schild erhoben haben . Die
Sozialdemokratie hat ihre Stimmziffer zwar gleichfalls steigern
können, um 460 auf 3025 Stimmen , die Steigerung bleibt aber hinterden Erwartungen zurück, und die Voraussage eines sozialdemokratischen
Blattes , daß die Stichwahl mehr auf das Konto der sozialdemokrati -
schen als der liberalen Stimmenzunahme werde zu schreiben sein, ist
also nicht eingetroffen . Es hat sich gezeigt, daß bei Aufftellung wirk¬
lich liberaler Kandidaten und eifriger , energischer Arbeit die Links¬
strömung, die bei der heutigen Wahl wiederum stark hervorgetreten ist,
nicht unter allen Umständen der Sozialdemokratie zustatten zu kommen
braucht ."

Die Zentrum - Presse
ist über den Ausfall der Wahl sehr überrascht, hofft aber , daß der
Kandidat Dr . Freiherr vou Rüppli « bei der Stichwahl siegen werde.

Der „Badische Beobachter " schreibt :
„Das Resultat ist ohne Zweifel überraschend. Das Zentrum

glaubte , erwarten zu können, daß es zwar nicht wie 1907 mit der
großen Mehrheit von 3000 Stimmen , wohl aber mit ansehnlicher
Mehrheit im ersten Wahlgang siege. Das Endergebnis war jedoch
ein -überraschendes Emporschnellen der liberalen Wahlstimmen , ein
wider Erwarten geringes Steigen der sozialdemokratischen Stimmen
und ein Zurückbleiben der Stimmen des Zentrums . Der Rückgang
der Zentrumsstimmen ist kein an sich bedenklicher. Man kann viel¬
mehr sagen, daß das Zentrum feine Position bezüglich der Wähler¬
stimmen ziemlich gewahrt hat , wenn es ihm auch nicht gelang , die
absolute Mehrheit zu erreichen. Nach dem Ergebnis der letzten Land¬
tagswahlen 1905 hätte das Zentrum nur auf etwa 10000 Stimmen
rechnen können. Daß es diese Zahl weit überschritten hat und weit¬
aus die stärkste Partei im Reichstagswahlkreis blieb , ist erfreulich.
Ist es doch den Liberalen immer noch um 2235 Stimmen voraus .
Ein Sieg des Blocks ist also nur möglich , wenn er sich zum Eroßblock
erweitert . Die Tatsache bleibt , daß der Liberalismus für sich allein
dem Zentrum nichts anhaben kann und weit schwächer ist als das
Zentrum . Seine Hoffnung und Stütze ist die Sozialdemokratie , die
auch gewiß nicht versagen wird . Eines können wir ruhig sagen : das
Zentrum hat es nicht an sich fehlen laste» . . . Noch ist das letzte
Wort nicht gesprochen , die Schlaft nicht verloren . Die Aussicht auf
Sieg besteht für das Zentrum immer noch. Hoffen wir , daß der Wahl¬
kreis der Partei verbleibt , der er von rechtswegen gebührt ."

Das „Reue Mannheimer Bolksblatt " bringt eine
längere Auslastung über das Wahlergebnis und sagt dabei u . a . :
„Das Resultat war für das Zentrum überraschend und für die Gegner
ebenso , das werden sie gestehen müsten, wenn sie ehrlich sind ; denn das
Resultat war kein Sieg für das Zentrum , wie erwartet wurde , sondern
ein Stichwahlergebnis . Heber den Ausfall der Stichwahl aber darf
man sich keines besonderen Optimismus hingeben , wenn es auch sehr
verkehrt wäre , Mut und Hoffnung aufzugeben. Denn Reserven sind
nicht mehr vorhanden , auf keiner Seite . Der geringe Prozentsatz der
Nichtwähler , der noch restiert , würde, wenn er zur Wahl sich entschlöste ,
sicherlich nicht Zentrum wählen . Die gestrige Wahl in Konstanz
ist symptomatisch für die kommenden Wahlen ; darin liegt ihre große
Bedeutung . Das ist aber kein Grund zur Mutlosigkeit für das Zentrum ;
es muß eben die Zeit bis zur kommenden Wahl benutzen, um die
Lehre« aus der gestrigen Wahl zu beherzigen.

"
Zum Schluste seien noch Auslastungen

sozialdemokratischer Blätter
wiedergegeben.

Der Karlsruher „Volksfreund " schreibt:
„Dieses Resultat bedeutet für das Zentrum eine folgenschwere

politische Niederlage , denn es ist kaum anzunehmen, daß es ihm ge¬
lingen wird , bei der Stichwahl größere Reserven aufzubringen : be¬
trug doch die Wahlbeteiligung gestern rund 89 Prozent . Die Nieder¬
lage ist für das Zentrum um so schwerer , als es keinerlei Entfchuldi -
gungsgründe für den Rückgang seiner Stimmen ins Feld führen
kann. Was agitatorisch geleistet werden kann, ist vom Zentrum bei
dieser Wahl geschehen. Und nun dieses vernichtend« Urteil der
Wähler . Ob es beim Zentrum nicht endlich anfängt zu dämmern ?
Wir haben schon wiederholt erklärt , daß die unter aller Kritik
stehende demagogische Kampfesweise des Zentrums sich an ihm selbst
rächen wird . So ist es auch gekommen .

„Soweit unsere Partei bei dem Wahlergebnis in Betracht
kommt, können wir mit demselben zufrieden sein. Zwar ist unser
Stimmenzuwachs nicht sehr groß. Allein wer die Verhältniste dieses
Wahlkreises kent , wird das erklärlich finden . Der Wahlkreis liegt
an der Peripherie des Landes , er ist sehr groß, enthält über 200
Ortschaften und die Verkehrsverhältnisse sind die denkbar schlechtesten .
Dazu kommt , daß wir in vielen Orten keine Versammlungen ab¬
halten konnten, weil durch den Terrorismus des Zentrums uns die
Lokale verweigert oder abgetrieben wurden . In Bezug auf Hetze
gegen unsere Partei hat das Zentrum alles getan , was möglich war .
Wenn wir trotz alledem noch 461 Stimmen gewonnen haben , so istdas immerhin ein günstiges Resultat .

„lleberraschend gut hat der liberale Block abgeschnitten. Frei¬
lich, er hat sich auch angestrengt wie kaum zuvor. Die besten Redner
hat er in den Kampf entsendet und auch sonst alles getan , was mög¬
lich war , um die Wähler mobil zu machen . Im Gegensatz dazu stehtdie Niederlage und Blamage des Zentrums , besten Preste seit Wochen
von einem glänzenden Sieg fabelte . Auch der Zentrumskandidat
selbst hat wiederholt seine „glänzende Wahl " prophezeit . Es ist
anders gekommen , mußte so kommen , wenn man an der politischen
Vernunft der Wähler nicht irre werden sollte. Kein Zweifel , daß
dieses Wahlresultat ein Menetekel für das Zentrum bedeutet . Wenn
die übrigen Oberländer Wahlkreise sich bei den allgemeinen Wahlen
ebenso tapfer halten , dann wird das Zentrum sich auf den Verlust
fast sämtlicher Oberländer Wahlkreise gefaßt machen müsten."

Die Mannheimer „Bolksstimme " schreibt am Schluste ihrer
Wahlbetrachtungen :

„Der Tag von Konstanz erscheint als ein höchst erfreulicher , poli¬
tisch bedeutungsvoller . Es muß zugegeben werden , daß der bürger¬
liche Liberalismus — allerdings ein stark nach links neigender Libe¬
ralismus , in dem das wackere Fähnlein Derer um Venedey einen
nicht zu verachtenden Kern bildete — sich gestern glänzend geschlagen
hat und für sich das größte Verdienst an der Niederzwingung des
Zentrums in Anspruch nehmen kann. Die Tatsache, daß er sich wäh¬
rend des Wahlkampfes grundsätzlich durchaus einwandfrei hielt , wird
es der Sozialdemokratie erleichtern, ihm im zweiten , entscheidenden
Wahlgang die Hilfe zu leisten, deren er zur Erkämpfung des endgül¬
tigen Sieges und zur völligen Niederwerfung der Schwarzen nicht
entraten kann. Wir find keinen Augenblick darüber im Zweifel , daß
die Parole , die unsere zuständigen Parteiinstanzen für den Konstanzer
Stichwahltag ausgeben werden, nur lauten kann : Alle Mann heran
für Schmied! Rieder mit dem Zentrum !"

Der Berliner „Vorwärts " sagt folgendes zu der gestrigen
Reichstagsnachwahl :

„Die Verbitterung gegen die verräterische Polittk des Zentrums
hat gleich einer Granate auch in diesen Zentrumsturm eingeschlagen

und die Wähler in großen Masten nach links getrieben . Konstanzwar seit 1890 unumstrittener Besitz des Zentrums . Herr Mathias
Erzberger , der die größten Anstrengungen gemacht hat , den Kreis im
ersten Wahlgange dem Zentrum zu erhalten , hat mitsamt seinenGetreuen ein klägliches Fiasko erlitten . Was bei der Hauptwahl fo'
glänzend begonnen, muß bei der Stichwahl , die bereits auf 27. Okto¬
ber festgesetzt ist, vollendet werden ."

M.
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über ä!e ttertteUungvon kalnünl

Zur Aufklärung
über die ttertteUungvon Palmin !

Es beklebt vielfad» noch die Hnficfit, Pal¬
min fei ein ans verfdbiedenen Fetten zu-
fammengefe$tesKunftptodukt,dasirgendwelche unbekannten Zufät,e oder Bei-
mifdiungen enthalte.
Obwohl schon der überaus reine Ge-
fchmack des Palmin erkennen läßt, daß
diefe Hnfchauung auf einem Irrtum be¬
ruht, erklären wie, um Mißverftändniffe
zu beseitigen: ,
Palmin ift abfotut reines Pflan¬
zenfett und beftebt einzig und
allein aus dem febr fettreichen
Fleifcb der Kokosnuß ; es wird
daraus durch Prellung und Rei¬
nigung gewonnen und weift
keinerlei Zufäge irgend eines
anderen Stoffes auf (auch kein
Waffer) , enthält vielmehr 100 %
reines Fett

©
Palmin ift neuerdingsauchwelch
(fdbmalzäbnlicb) zu haben.

H, Schlinck <& Cie, ft «(3.



Von Samstag , den 21 . bis Sonntag , den 29 . Okt. 1911 soweit Vorrat!
WM "' Unsere 95 Pfg . Tage werden das Tagesgespräch von Karlsruhe und Umgegend bilden .

"MW"
*

" .. — — "" . . " ' . . "
Durch monatelange sorgfältige Vorbereitung bieten wir etwas ganz Außergewöhnliches und sollte Niemand versäumen von diesem AngebotGebrauch zu machen . — Wir empfehlen den Einkauf in den Vormittagsstunden . — Trotz dieser Ausnahme - Preise geben wir Rabattmarken.

Schriftliche Bestellungen finden pünktliche Erledigung . — Beachten Sie unsere Schaufenster .

% Dtzd. Küchenhandtücher, grau, abge¬paßt . . SS H?
1 Bettvorlage, Perser imit. oder Ax-

minster . 95 ^
1 Biberbettuch , farbig . 95 A
1 Kopfkissen , 80/80 cm, gebogt oder mit

Einsatz . 95 992 Meter Läuferstoff . 95 A
1 Meter Bettnchbiber, weiß, ca. 150 cmbreit . 95 99
1 Meter Cheviot, reine Wolle, schwarz

oder farbig . . . . . 95 99
1 Meter Linoleum, ca. 67 cm breit . . . 95 99
1 Ballecharpes, neuester Art . 95
1 Paar Brise-Bise , Erbstüll mit Stängclienund Ringen . 95 A?
2 Paar Brise-Bise , weiß oder creme, engLTüll . . . 95
Scheibengardinen, je nach Wald, 2, 3 od.4 Meter . 95 ^Breite Gardinen , neue Dessins, Meter . 95 994 Stück Staubtücher und 4 Stück Spiol-tücher , zusammen . 95 K
1 waschbare Tischdecke ca . 110/110 . . . 95 ^
1 Kommodendecke, Häkelimitation . . . 95 993 .Meter Rockfutter , weiß, schwarz oder

grau . 95 A2 MeterTaillenfutter, grau, ca . 100 cm breit 95
1 Meter Wachstuch , ca. 85 cm breit . . 95 Sjä?3 Stück Wachstnch -Wandschoner ,ca. 60/90 cm . 95

ca. 1000 Reste u. Gonpons
in Längen von D .

'r bis 5 Meter, je nach Art,Handtuchstoff, Hemdenflaneli , Molton ,Schürzenstoff, Blusenstoff, Hemdentuchusw.,jeder Coupon 95 99

Corseis
Damea -Corsets, grau, Drell,mit Spitzengarnitur 95 99
Kinder -Leibchen, grau oder

weiß . 95 9/

nKützen
Matrosenmützen f . Mädchen,marine, St. 95
Prinz Heinrich-Mützen ,marine, mit Stoff oder

Waehstuchschild . 95
Knahen -Sportmützen aus

blauen und englischen
Stoffen . 95 99

Herren-Sportmütze, moderne Fasson . . 95 99

Qtasehentudur
1 Dtzd. Batist-Taschentücher m .Hohlsäum 95 H-
1 Dtzd . weiße Taschentücher, Schilling,

gesäumt . 95 A
1 Dtzd . Kinder -Taschentttchermit buntem

Rand . 95
1 Dtzd . Bilder-Taschentücher . 95 99
1/2 Dtzd . Seidenbatist -Taschentücher mit

Hohlsaum . 95v,i Dtzd. Herren -Batist-Taschentücher mit
buntem Rand . 95 Ay-i Dtzd. gebrauchsfertige weiße Taschen¬
tücher . 95 2?

1k Dtzd. Linon-Taschentücher , gute Qual . 95 991!s Dtzd . Kinder-Taschentücher mit bunt.Rand und Buchstaben . 95
ft Dtzd . Damen - Taschentücher mit

Schweizer Stickerei . 95
r/2 Dtzd . iarhige Taschenweher . 95

JCandscAuAe
2 Paar Damen-Handschohe , Tricot,

2 Knöpfe , weiß, schwarz u . farbig . . 95 99
2 Paar Damen- Handschuhe , gestrickte ,Wolle , weiß und farbig . . 95 99
1 Paar Damen-Handschnhe ,Tricot, 2Druck¬

knöpfe, mit Woll- oder Seidenfutter . 95 A
1 Paar Damen-Handsckuhe , dänischLeder,imit ., farbig, mit Perbnutterknöpfen,
fefüttert . * . 95

’aar Herren- Handschuhe , Wildleder,imit., farbig, mit Druckknöpfen . . . 95 99

/soun&v-Wäsc/u
Weiße Damenhemden , Achsel - oder

Vorderschluß, mit Spitze oder ge¬stickter Herzpasse . 95 99
Weiße Beinkleider, grade - oder Knie¬

form , Sommer - oder Winterstoff,gebogt oder mit Stickerei . . . . 95 99-
Weiße Nachtjacken, Croisö mit Lan-

guetten . 95 A'
Untertaillen m . Stick , u. Banddurchzug 95 99.

K&

Weiße Anstandsröcke mit gehegtemVolant . . . 95 A
Farbige Damenhemden mit Spitze . . 95 99
Farbige Damenhosen, languettiert . . 95 99
Farbige Damen -Nachtjacken mit Spitze 95
Farbige Anstandsröcke, gest . u . □ mit

gebogtem Volant . . . . . 95 5?
1 Dtzd . hyg. Damenbinden und Gürtel 95 99

r .

ßaJ/q-VJäsche
6 Stück Erstlingshemdchen . . . 95 9/
5 Stück weiße, gestrickte Jäckchen 95 9/
3 Erstlingshemdchen n . 3 Jäckchen

zus . 95 99
4 Molton -Deckchen, ungebleicht,ca. 30/40 cm, zus . 95 K
6 Stück verschiedene Lätzchen . 95 9?
1 weiße Wickeldecke mit passenderBinde . 95 A'
2 Stück farbige Wickeldecken . • . 95 9/
2 Wagenkissen mit Einsatz . . . 95 9/
! Kinderbadetuch ca . 100/100 . . . 95 99

2 Stück Kinderhemden , weiß oder
farbig, 40 und 45 cm . 95 H'

1 Mädchenhemd , weiß oder farbig
bis 70 cm . 95 99

1 Paar Mädchenhosen , offen oder
geschl., weiß oder farbig . . . 95 99

1 Mädchen -Nachtjacke, weiß od. färb. 95 99
1 Knabenhemd , weiß oder farbigbis 70 cm . 95 A
1 Mädchen -Unterrock, Molton mit

Volant . 95 9/
1 Kinderröckchen, farbig , Molton,mit Leibchen . 95 99
1 gestr. Kinderröckchenm . Jäckchen 95 99
2 Paar Springhöschen , färb. , gestrickt 95 99

1 Normalhemd , Winterquali-
tät . 95 Hl

1 Normal-Herren-Hose, Win¬
terqualität . 95 99

1 Normal -Herren- od . Damen -
Jacke , Winterqualit . 95 99

1 gestrickte Herren - Hose,weiß oder farbig . 95 99
1 gestrickte Damen - Unter¬

teilte mit ganz . Arm . 95 99
1 gefütterte Damen - Unter¬

taille ohne Ärmel . 95 99
1 Kinder-Trikot-Anzng , Nor¬

mal , Gr. 70—100 cm, 95
1 Kinder - Kleidchen, Trikot,

gefüttert , mitÄrmeln 95 99

Jcfuiftens
I Hansschürze , Weberzeug ,mit Volant u . Tasche 95 99
1 Kleider - Reform - Schürze,Weberzeug, besetzt 95 99
1 Miederschürze, Weberz .,mit Tasche, besetzt 95 99
1 Blusenschürze , ohne oder

mit Volant u. Besatz 95 99
2 Zierschürzen, weiß ä Jour,Stoff mit Stickerei . 95 99
1 Zierschürze , weiß , mit

Träger und Stickerei 95 99
I eieg . Zierschürze , ganz aus

Stickereistoff . . . 95 99
1 Kinder -Reform - od . Kimono¬

schürze , bis 75 cm 95 99
eaa

ße/reft(2/ii£ef
3 Stück Herren-Stehkragen , verschiedene

Fassons und Höhen . 95 99
2 Stück Stehumlegekragen , 4 fach . . . 95 99
4 Stück Umlegekragen . . . . . 95 993 Paar Manschetten , 1 Loch, abgerundeteEcken . 95 K
2 Paar Manschetten , 2 Loch, eckige Fasson 95 99
Serviteurs , glatt und mit Falten , Serie I

3 Stück, Serie H 2 Stück . . . . . 95 99
Kragenschoner, weiß und farbig, Serie I

2 Stück, Serie H 1 Stück . 95 99
Spazierstöcke , verschied . Holzarten , St . 95 99

Regatten und Diplomaten, Serie I 3 Stück 95 99für Steh- und Stehumlegekragen,Serie II 2 Stück . 95 99
Selbstbinder, breite und schmale Form,2 Stück . 95
Selbsibinder, breite offeneFormin apartenFarben und Dessins, in uni Reine

Seide, Stück . 95 99
Hosenträger HerkulesmitWäseheschoner ,2 Paar . 95 99
Hosenträger, prima Qualität, Paar . . . 95 99

Kinder -Hanben , Filztuch m . Plüscheinfaß 95 99
Pullman-Mützen , gewirkt , m. hohem Rand 95 99.
Knaben -Mützen , grau, mit Baschlick . . 95H?
Kinder -Shawls, verseh . Art., 3 u. 2 Stück 95 99

Kopftücher, dunkle Dessins , 2 St . u. 1 St . 95 99
Umschlagtuch o , dunkel mit Franse , St . 95
Orenburger Shawls, m. Franse , weiß , St . 95 99Kinder -ßarnit. , gr ., Krimm. , Muffu. Kragen 95 99

2 Paar Damen - Strümpfe , Wolle , plattiert,schwarz • ■ 95 ^
1 Paar Damen-Strümpfe , Wolle, 2X2 gestr . 95 99
Kinder -Strttmpfe , schwarz , Wolle , plat¬tiert , ohne Naht, 3 Paar Größe 1— 3

oder 2 Paar Größe 4—8 . 95 99
4 Paar Herren-Socken , grau und braun,gestrickt . 95
2 Paar Herren-Socken , Wolle , plattiert ,grau, 2X2 j -estrickt . 95 9?
1 PaarHerren -Socken,reine Wolle ,Ia Qual .,gestreift oder geringelt . 99 95

Kinderkleidchen, Barchent, bedruckt, mitVolant und Borde . 95
Hansblnsen, Barchent , bedruckt . . . . 95 ^
Kimonobinsen mit Passe . 95 99

Itsaussfedemr
echte Stranßfeder, Amazone . 95 99echte Stranßfeder, Panasche 3 Stück . . 95 99echte Stranßfeder, Panasche , groß . 2 Stück 95 99

Kurtwcwe/is
24 Dtzd . Druckknöpfe mit Feder, rostfrei,schwarz oder weiß . 95 9p
8 Dtzd . Drnckknöpfe , Marke Zukunft,schwarz oder weiß . 95 99
24 Dtzd . Celluloid Kragenstützen, schwarz

oder weiß . 95 Hk
6 Dtzd . Kragenstützen, Ia Qual ., schwarz

oder weiß . 95
8 Stück Taillenverschlüssemit Fischbein 95 99
10 Meter Taillenband , 6 Dtzd . Fischbein ,3 Taillenverschlüsse , zus. 95 Af
6 Rollen Nahtband , ä 8 Meter, schwarz

und farbig . 95 Hk
6 Paar Schweißblätter , Trikot . 95 998 Paar Schweißblätter , Trikot und Batist 95 99
20 Stern schwarze Nähseide . 95 Hk
25 Meter schwarze Besenlitze . 95 99
3 Meter Sammetstoß mit Besenlitze . . 95 99
3 Het$r Verlängerungsborde . 95 99
6 Paar Schnhriemen , Ia Qual . u. 2 Meter

Gummiband , zus . 95 99
10 Paar Hacco -Schuhriemen , 125 cm lang 95 99
8 Dtz . Perlmutterknöpfe, verseh. Größen 95 99
2 moderne Hutnadeln mit Schützer und

ein Jackettmonogramm , zus. 95 99
1 Paar Sockenhalter und ein gesticktes

Paletotmonogramm, zus. 95 992 Paar Damenstmmpfhalter (Rüschen¬
gummi ) . 95 99

1 Paar Damenstrnmpfhaiteru . ein Taillen¬
verlängerer , zus. 95 Hk

1 Paar elegante Strumpfhalter (Rüschen¬
band) . 95 Hk

1 Meter Lampenperlirans«, grün od. gelb 95 99

jCta/scßmud

Diese Haargarnitnr, 3, 4 oder 6 teilig . 95 99Neu ! Tnrban - Garnitur, 3 Spangen mit
Sammetband . 95 99

Garnitur „Butterfly“,2 Steckern . 1 Spange 95 99
3teülge Haargarnitnr mit Handspiegel

im Karton . 95 994 ieillge Haargarnitnr mit Frisierkamm
und Onduliemadeln . . 95 9/

1 Waschlappen, 1 Frisierkamm u. 1 Zahn¬
bürste, zus. . . . . 95 99

1/lodeWa/m
1 Kleiderkordel (Poiretkordel ) mit Quasten 95 99
2 Tülljabots und 2 Rüschen, zus. 95 9/
2 elegante Tülljabots . 95 99
1 modernes einseitiges Jabots . 95 99
1 moderner Spachtelkragen, für Damen . 95 99
10 Stück Rüschen , sortiert . 95 99l Kinderkragen und i Kindergürtel, zus . 95 99
1 Kinderkragen mit Manschetten, weiß

oder ecru . 95 99
1 moderne Sammetschleife mit Nadel . . 95 99

5 Stück Kisseneinsätze mit Schrift . . 95 99
1 Coupon = 41

2 Mt . Madapolam -Stickerel,breit . . 95 992 Coupon et 4lj2 Meter Madapolam -Feston,Doppelstoff . . . 95 Hk

f) erm. <Mnoßer4
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Eierschrank für 45 Eier . 95
Hackbrettgarnitur, bestehend aus einem

Hackbrett , Kochlöffel , Kartoffelstößer,
Fleischklopfer, Quirle und Messerputz¬
bank, zusammen . 95 9t

Wallholzgarnitur, bestehend aus Koch¬
löffel, Quirle , Wallholz, Kartoffelstößer
und Fleischklopfer, aufWandbrett , zu¬
sammen . 95 99

Gewürzetagöre mit 6 Stück modernen
Gewürztönnchen . 95 91

m

Patzschrank
groß , fein

lackiert 95

Holztabletts
extrastark

95 iV

Wichskasten
u . ein großes

Schneide¬
brett, zus.

95 99

Bürsten-
garnitnr, wie
Abbildung,bestehend

aus Kleider¬
bürste,Wichsbürste

Schmutz - ■
bürste ,

■
Wasch¬
bürste,Handwasch¬
bürste,

Auftrag¬
bürste ,

zusammen
95

Kleider¬
bürste aus

reinem . Haar
mit Wand¬
brett 95 9t V7 nah Grösse

Wassereimer, groß , grau oder blau . . .
Wassereimer, 28 cm , blau dekoriert . .
Fleischtöpfe , 24 cm, grau oder blau . .
Fleischtöpfe m . Deckel , 22 cm , grau od .blau
Ringtöpfe, 22 cm, grau oder blau . . .
Nudelpfannen , versch . Größen , 8 Stück
Buntformen, grau oder blau .
Teigschüsseln , 84 cm , blau oder braun .
Spülwannen, rund, 36 cm, blau od . braun
Suppenschüsseln , 22 cm, weiß , u . 2 Stein¬

gutteller . . .
Mllchträger, 3 Liter, grau oder blau . .
Omlettepfanne , groß , u. 1 Backschanfel
Fettlöffelblech, weiß , 80 cm .
Schöpf- , Schaum - n . Sancenlöffel u . 10m -

letteschanfel , zusammen .
Kochtopfu. ein groß . Spirituskocher , zus.
Waschbecken, oval , groß , u . 1 St . Seife, zus.

95 N
95 A
95
95 99
95 9t
95 99
95 99
95 9t
95 99

95 9/
95 9?
95 &
95

95 ^
-55 99
95 9?

Ca. 800 Stück
Offenbacher Handtaschen
in Leder, Lederimitation und Sammt, diverse
Fassons, mit Griff oder langer Kordel, im
Wert bedeutend höher, zum Aus - QC ^
suchen , jedes Stück .

”

Kohlenkasten
mit Deckel u.
Füßen, Gold¬
dekor . 95 9t
Ofenschirme
mit Golddekor
u. Füßen 95 9t
Kohlenfüller,

groß, gute
Qualität 95 9t

Kohlenkasten, Guß, mit Kohlenschaufel 95 9t
Zinkwannen, groß , mit Fuß . 95 I '
Zinkeimer, groß . 95 9t
Zinkeimer und Putztnch , zus . . . . . . 95

Jt

Brotkapsel für 2 Kilo , lang oder rund ,weiß lackiert mit Dekor .
Vogelkäfig mit ausziehbarem Boden , mit

Näpfen und Glasscheiben .
Seiher mit 3 verschiedenen Sieben . . .
Klosettbürstenhalter mit Bürste . . . .
Rockhügelbrett, groß , fein bezogen . .
Aermelbfigelbrett mit Bügeleisen und As¬

bestteller , zusammen .
Hessergarnitnr , best , aus einem Tran¬

chierbesteck, Küchenmesser auf Brett
Messergarniinr, best , aus 2 großen Küchen-

messem, Wetzstahl auf Brett . . . .
Transchierbesteck , Ia Qualität .
Besteck , best , aus 2 Löffeln, 2 Messern,

2 Gabeln .
Petroleumkannen für 2 Liter , weiß mit

Kirschendekor . .
Topflappenbehälter, weiß mit Kirschen¬

dekor . . . . .
Seife -Soda-Sandgestelle, weiß mit 3 Be¬

hältern .

95 9p

95 9t
95 9/
95 W
95 9t

95 9t
95 99

WM ?

Wärmflasche mit gutem Verschluß . . . 95 Hk
Kaffeemühlen, Blech oder Holzkasten ,

gutes Werk . . 95 A
Omlettepfannen, Eisen , extrastark mit

Holzgriff . 95 9t
Fettlöffelblech mit Schöpflöffel , Fleisch¬

gabel und Schaumlöffel zus. 95 9?
Zeitnngshalter mit täglicher Einteilung 95 9t

Zwiebelkasten,Hartholz mit Defe-
einlage . . . 95 9/

HiüGj:n.’i'Üfillh..:.V.i'l
einlage
Kochlöffelhalter ,Hartholz mitDelrt -

einlage . . . 95 9t
ISm Spülbürsten¬

garnitur mit
4 Bürsten . 95 9t

Markttaschen,Wachstuch , groß
95 9jß

Marktkorb , fein geflochten , groß . . . . 95 9t
Wäschetrockner mit 10 Stäben und

120 Klammem . zusammen95 9*
6 Kaffelöffel, Britannia ,

gemusterter Stiel i. Etuis
95 9t

8 Paar Besteckem. feinem
Metallgriff . . . . 95 9/
4£Paar Bestecke m . Holz¬
griff . 95 9t

6 Stück Tischmesser ,
gute Qualität . . . 95 9
6 Stück Britannia-EBlöffel

95 91 _ _8 Stück Alumlninm -EBlöffel .
8 Stück Alnminium -Gahel . 95 9t.
12 Stück Aluminium-Kaffeelöffel . . . . 95 9t
10 StückBritannia-Kaffeelöffel , gemustert 95 ’9t

Sc/iuAatcuett
Kamelhaar-Hausschuhe , imitiert , mit

Kordelsohlen, Größe 36—42 . Paar 95 9t
Melton -Hausschuhe, div. schöne Färb.

m. Kordelsohlen, Größe36—42, Paar 95 9t
Tuch-Hausschuhe, Ledersohlen u. Ab¬

satzfleck, sehr gut gefütt. , Gr. 36—42
und 1 Paar Einlegesohlen . . Paar 95 9t

Stepp-Hausschuhe, Filz - und Leder¬
solden , Größe 36—42 . . . Paar 95 9t

Kamelhaar-Schuhe, imit., Ledersohle
u. Absatzfleck , Gr . 36—42 . Paar 95 9/

Ober -Filz-Hausschuhe, Filz - u . Leder- 95 9?
sohlen, Größe 86 —42 . . . Paar 95 9/

Weiße Turnschuhe, Gr . 86—46 , Paar 95 9t
Graue Filz-Pantoffel, Filz - u. Leder¬

sohlen, Größe 36—42 . . . Paar 95 9t
2 Paar grünePantoffeln, Filz - u . Leder¬

sohlen, von Größe 36—47, zusamm . 95 9t
Sammet -Hausschuhe, gepunkt, Leder¬

sohle u . Absatzfl ., Gr. 36—42, Paar 95 Sjt
Imit . Kamelhaar- Pantoffel, Filz - und

Ledersohlen, Größe 36—42 . Paar 95 9t
1 Paar Herren -Salvendschuhe, Größe

13 oder 14 . Paar 95 91
Blau-Tuch- u. Melton -Hausschuhe für

Herren , Größe 42—47 . . . Paar 95 99

Kinder - Kamelhaar- Schnallen - Stiefel ,imit. , Filz - und Ledersohlen, Größe
18—23 . . Paar

Mädchen -Kamelhaar-Hausschuhe . imit .,Ledersohlen u . Absatzfleck, Größe
22—30, und 1 Dose Guttaiin , zus.

Filz-Schnallen -Stiefel , versch . Farben ,blau , rot , Ledersohlen und Absatz¬
fleck , Größe 21 —29 . . . . Paar

2 Paar Filz-Baby-Süefel , verschiedene
Farben , zusammen .

1 Paar Glace-Leder-Baby-Stiefel , weiß
oder farbig .

4 Paar Salvendschuhe , Größe 0,1,2,3 ,zusammen .
2 Paar Salvendschuhe, Größe 5 , 6

oder 4, 8, zusammen . .
2 Paar Aufnähsohlen, f . Dam . u.Herren,

gleich welche Nummer, zusammen
Leisten für Herren und Damen , Paar
3 Paar echt engl . Gummi-Absitze . .
12 Paar Filzeinlegesohlen , zusammen
6 Dosen Krebsfett, zusammen . . . .
3 Riesendosen Schuh-Gröme , zusamm.

95 9t

95 9t
95 9jß
95 9t
95 9t
95 9t
95 99

1 elektrische Taschenlampe mit guterBatterie . 95
1 Taschenfeuerzeug, gut funktionierend 95
1 Zigaretteu-Etui, Metall, moderneForm 95
1 Schulranzen für Knaben oder Mädchen 95
1 Reisetasche , braun, Kunstleder m . Schloß 95
1 Toilettengarnitur, besteh , aus Frisier¬

kamm. Kopfbürste und Spiegel , zus . . 95
2 Meiall-Bilderrahmen, Kabinett . . . 95
4 Metall-Bilderrahmen, Yisit . 95
1 Postkartenalbum für 300 Karten, großes

Format . 95

9t

Weingläser „Matilde “ . 6 Stück 95 99
6 Bierbecher und 1 Bierkrug . 95 A
2 hohe Blnmenvasen , mod. Glas . . . . 95 ^
1 Wasserservice , best , aus Wasserkrug ,2 Gläser und Metalltablett . . - . . . 95 5^

1 Pfd. Haushaltkakao od. Pfd . Haushalt¬
kakao und 1 Pack Tee . 95

1/2 Pfd. feiner Schwerterkakao in Blech-
doS6Q . . . . • 05 ^

1h Pfd . Perlkaffee ,
1/ä Pfd. Malzkaffes u .

1 Pack Tee, zusammen . 95 Hk
Vs Pfd. Flachkaffee, 1 Pfd . Malzkaffee n.

2 Pack Cichorie , zusammen . 95 9t
1 Pfd. Haushaltschokolade u . 2 Pack Eis¬

waffeln, zusammen . . . 95 99
2Pakete FriedrichsdorferZwieback , 1 Pack

Leibnizcaces u. 2 Tafeln Vanilleschoko¬
lade, zusammen . 95 9t

f) ern . cMmaÜer 4 <5
Auf alle übrigen Waren

doppelte Rabattmarken
während dieser Tage

Hausapotheke, braun Holz mit Abteilung
Handtuchständer, braun Holz , groß . .Bücherbretter, braun Holz , zweiteilig .
Kleiderleisten mit 9 St. fein vernickelt enHaken . .
Klosettpapierhaltermit Kerzenu . Streich¬

holzbehälter und Spiegel .
Kamm- und Bürstenhalter mit Spiegel ,weiß lackiert, Holz .

95 9ß
95 9t
95 9t

Handtuchhalter , Hartholz mit Delfteinlage 95 9t
Küchenhandtuchhaltermit moderner Ein¬

lage und Aufschrift . . . . . . . . . 95 9t
Handtuchhalter , braun mit Schrift . . . 95 9jt
Handtuchhalter , hell mit Schrift . . . . . . 95 9t

[ aR .ean .il

Patent-Handfeger
wie Abbildung ,

größte
Abnutznngs -

möglichkeit . 95 9t

BoShaarbesen,
rein Boßhaar ,

in Karton . . 95 Sj*

1 Schrubber,
1 Putzbürste und

3 Putztücher
zus . 95 91

1 Kleiderbürste
und 1 Wichsbürste

zus . 95 9t

CZßem&zücau
Fleischtöpfe, 14 cm . Stück 95 99
Nudelpfauneu , 16 cm . Stück 95 9t
Omlettepfannen , 20 cm , mit Stiel . . . . 95 9t
Kasserollen, 16 cm , mit Stiel . 95 ®
Maschinentöpfe , 14 cm , mit Ausguß . . 95 9t
Milchkocher, 1 Liter . Stück 95 9t
Milchträger, 1 Liter . Stück 95 9t
Schaum - und Schöpflöffel, 9 cm, zus . . . 95 9t

OR0G .IV!.]

Küchenlampe mit Spiegel¬
blende W" Brenner

95 99
Tischlampe mit Alabaster¬

fuß , komplett . . 95 9t-
Nachtlampe mit modernem

Glasfuß u. Schirm 95 9t

"
sor & eälfcz
Kaffeeservice für 6 Per¬

sonen . 95 9t
Milchtöpfe , Delftm . 6St .95^
Goldrandtassen mit Unter¬

tassen . . 4 Stück 95 9 '
Dessertteller mit Goldrand

6 Stück 95 9t
Mayollkaleuchter,originelle
Figuren, m . Kerze . 95 9t

rxe

Man benütze dieses Blatt als Führer.
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personalnachrichten
ans dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Ernannt : Rahrath , Major und Bataillonskommandeur im 4.
llnterelfäffifchen Infanterieregiment Nr . 143 . in Genehmigung feines
Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disposition gestelltund zum Zweiten Stabsoffizier beim Kommando des Landwehrbezirks
Mannheim . Vom 1 . November 1911 ab zu einer vom Kriegsministe -
rium zu bestimmenden Militär -Intendantur kommandiert : die Leut¬
nants Eids im 8. Bad . Infanterieregiment Nr . 113 , Pielman » im
6. Bad . Infanterieregiment Kaiser Friedrich HI . Nr . 114. Vom 1.November ^ 1911 ab auf ein Jahr zur Dienstleistung kommandiert :
Koch, Leutnant a . D . in Breslau , zuletzt im 2. Bad . Erenadierregi -
ment Kaiser Wilhelm I. Nr . 110 , mit Patent vom 22 . Dezember 1903als Leutnant der Res. des Füsilierregiments von Steinmetz (Westpr.)Nr . 37 angestellt und vom 1. November 1911 ab auf ein Jahr zur
Dienstleistung beim letztgenannten Regiment kommandiert ; während
dieser Dienstleistung ist sein Patent als vom 22. Juni 1904 datiert
anzusehen. Zum Eskadronschef ernannt , unter Beförderung zumRittmeister , vorläufig ohne Patent : der Oberleutnant v. Ortloss im
2 . Bad . Dragonerregiment Nr . 21. Versetzt: Rebentisch, Hauptmannund Kompagniechef im Bad . Pionierbataillon Nr . 14, als Lehrer zurKriegsschule in Hannover ; von der Heyden, Hauptmann und Adju¬tant der 1. Pionierinspektion , als Kompagniechef in das Bad .Pionier -
Bataillon Nr . 14. Vom 1. November 1911 ab zur Dienstleistungkommandiert : der Leutnant Resardt im Bad . FußartillerieregimentNr . 14, zur Artilleriewerkstatt in Stratzburg i . E . ; Leinveber , Majorund Militärlehrer an der Militärtechnischen Akademie, mit dem 1.Dezember 1911 in das Bad . Pionierbataillon Nr . 14 versetzt ; er ver¬bleibt bis 15. August 1912 als kommandiert in seiner bisherigenStellung . Befördert der Feuerwerksleutnant Gliszczyuski beim Bad .Fußartillerieregiment Nr . 14, zum Feuerwerks -Oberleutnant . ZuOberleutnants befördert : die Leutnants : Frhr . Schilling ». Cannstattim 1. Bad . Leibgrenadierregiment Nr . 109, Pachmayr im 3. Ober -
elfäsfischen Infanterieregiment Nr . 172, Thoma im 2. Bad . Dragoner¬regiment Nr . 21, Schöttle im 3 . Bad . Dragonerregiment Prinz KarlNr . 22. Zu Fähnrichen befördert : die Unteroffiziere : Siegert im 3.Bad . Dragonerregiment Prinz Karl Nr . 22, Pahde im Telegraphen -Üataillon Nr . 4. Der Abschied mit der gesetzlichen Pension und derErlaubnis Mm Tragen der Regimentsuniform bewilligt : dem Ritt¬
meister Heller, Eskadronschef im 2. Bad . Dragonerregiment Nr . 21 .Der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt : dem Oberleut¬nant Menger im 3 . Oberelsäsfischen Infanterieregiment Nr . 172 ; zu¬gleich ist derselbe bei den Offizieren der Landwehr -Infanterie 1. Auf¬gebots angestellt . Bon seiner Dienststellung auf sein Gesuch ent¬hoben der Oberstleutnant z. D . Wuthmanu , Zweiter StabsoffizierLeim Kommando des Landwehrbezirks Mannheim , mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Füsilierregiments GeneralfeldmarschallPrinz Albrecht von Preußen (Hannov .) Nr . 73 . Zu Assistenzärztenbefördert : die Unterärzte v. Renesie Seim 1. Bad . Leibgrenadierregi -ment Rr . 109, Spangenberg beim 9. Bad . Infanterieregiment Nr . 170 ,unter Versetzung zum 6. Bad . Infanterieregiment Kaiser Friedrich III .Nr . 114. Verses der Stabs - und Vataillonsarzt Pirsch des 1 . Ba¬taillons 4. Oberfchles. Infanterieregiments Rr . 63 , zum 3. Bataillon6. Bad . Infanterieregiments Kaiser Friedrich III . Nr . 114 .

Kreise der Turiner WettmrssteUung.
--- Karlsruhe , 20 . Okt. Gestern wurden die durch Beschluß desPreisgerichts vom 6. Oktober zugesprochenen Preise feierlich ver¬kündigt. Wir teilen nachstehend die auf die badischen Aussteller ge¬fallenen Preise ersten bis vierten Ranges nach dem der „Frkf . Ztg ."vom Vorstand der deutschen Abteilung zugestellten Verzeichnisse mit ,wozu wir bemerken, daß die eingeklammerten Buchstaben folgendesbedeuten : 8 . P . Großer Preis ; M . E . Medaille des Ehrendiploms ;M . G . Medaille in Gold ; M . S . Medaille in Silber . Außerdem gabes noch bronzene Medaillen und ehrenvolle Erwähnungen .
Gruppe 2: Meßinstrumente und wisienschaftliche Apparate .
Bopp u. Reuther , Mannheim -Waldhof (M . Ej , MannheimerMaschinenfabrik Mohr u. Federhaff , Mannheim (E . P .j , Emil Kohm.Karlsruhe 05 . P .) . .

Kruppe 3 : Die Photographie und ihre Anwendungen .Theodor Ruf , Freiburg i. B . (E . P .j .
Gruppe 4 ; Allgemeine Mechanik.

Benz u . Eo ., Rhein . Easmotorenfabrik A .-E ., Mannheim (zweiK. P .j» Heinrich Lanz, Mannheim (E . P .) , Bopp u. Reuther , Mann¬heim (E . P .j , Mannheimer Maschinenfabrik Mohr u . Federhaff ,Mannheim (E . P .), H. A. Eütschow, Eberbach i . B . (M . S .) , Maschi¬nenfabrik Lorenz, Ettlingen (E . P .j .
Gruppe 8 : Elektrizität .

E . Mechtersheimer , Maximiliansau (M . S .j , Unterberg u . Helmle .Durlach (M . E .j .
Gruppe 7 : Verkehrsmittel , Eisenbahnen und Straßenbahnen .
Benzwerke, Gaggenau (E . P .) . Maschinenfabrik Bruchsal A. -E .05 . P .) , Mechtersheimer , Maximiliansau (M . E .j , WaggonfabrikA .-G ., Rastatt (E . P .) .

Gruppe 8 : See - «nd Binnenhandelsschiffahrt .
Mannheimer Maschinenfabrik Mohr u . Federhaff , Mannheim(M . E .j , Schiffs- und Maschinenbau A .-G., Mannheim (E . P .j .

Gruppe 9 : Lustschiffahrt.
Benz u. Eo ., Rhein . Gasmotorenfabrik A .-G ., Mannheim (E . P .) .

Gruppe 11 : Sportindustrie .
Benz « . Eo ., Mannheim (E . P .j , Unterberg u . Helmle , Durlach(M . G.).

Grupp« 12 : Modern « Stadt , Verstadtlichung öffentlicher Betriebe .
Bopp u. Reuther , Mannheim -Waldhof (G . P .j , Deutsche Stein¬zeugwarenfabriken . Friedrichsfeld (G. P .) , Thiergärtner , Voltz «.Wittmer , Baden -Baden (E . P .) .

Grupp « 13 : AusschmSckung und Einrichtung von Wohnhäusern .
Esch u. Eo ., Mannheim (M . E .) .

Gruppe 14 : Musikinstrumente , Theater , Schaustellungen.
H. Welte u. Söhne , Freiburg i . B . (E . P .) .
Gruppe 16 : Landwirtschaft , Landwirtschaftliche Maschinen.

Konsianzer Gießerei und Maschinenfabrik Nieter u. Koller , Kon¬stanz (v . P .j , Heinrich Lanz, Mannheim (G. P .j .
Gruppe 17: Nahrungsmittel -Industrie ,

Heinrich Lanz, Mannheim (E . P .) , I . Weck, Oefflingen l . B .(E . P .j , Fürst !. Fürstenbergische Brauerei , Donaueschingen (E . P .j ,Pfaudler -Werke A.-G ., Schwetzingen (E . P .j , Ilniomoerke A .-G.,Mannheim und Berlin (E . P .) .
Gruppe 18 : Ehemisch« und Montan -Industri «.

Deutsche Steinzeugwarenfabrik , Friedrichsfeld (M . E .) , H. A.
GLtschow , Eberbach (M . ©.) , Stoß u . Co., Ziegelhausen bei Heidelberg(M . G .) .

Gruppe 21 : Juwelen , Edelmetalle » Bijouterie «.
Binder u. Kohlhepp, Pforzheim (M . S .j , Heinrich Levinger ,Mörzheim (M . S .j , Heidelberger Federhalterfabrik Koch, Weber u.

<&>., Heidelberg (M . S .j , Julius Schuffenhauer , Neuhausen (M . S .j .

Darmstädter
Pferde -Lotterie
Ziehung am SS. Oktober .480 Gewinne i. W . v.
15000 IHk.

Hauptgewinne i. W. v.
4000 , 2000 SRI.
ferner 10 Pferde oder Fohlen

. i . W. v .
5800 Mk.

sowie 438 Gewinne i . W. v.
3200 mt.

Lose ä 1 Ji (Listeu . Porto 20 4 )
durch tu. F . Ohnacker ,
Darmstadt und allen be- ,kannten Verkaufsstellen . |

Ein schönes Gesicht^ ist die beste Empfehlungskarte .
Wo die Natur dieses versagt, wird
über Nacht durch Gebrauch von
Bernhardts Rosenmilch das Gesichtund die Hände weich und zart in
jugendlicher Frische. Beseitigt
Leberflecke , Mitesser , Gesichtsröteund Sommerfproffen , sowie alle
Unreinheiten des Gesichts und der
Hände ._ das Mk . 1,50 .
Brermesiel - Kopf < Waffer
und Birken - Kopf - Wasser
von L. R . Bernhardt , Braunschweig,
ist das allerbeste Haarwasser der
Neuzeit . Die Kraft dieser Essenzen
hat geradezu überraschenden Erfolg
für das Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , sodaß
sich kein Schinn und Schuppenwieder bildet .

& Glas 75 Pfa -. Mk. 1.50 , 2.50.
Französische Haarfarbe

von JLan Rabat in Paris .
Greise und rote Haare sofort braunund schwarz unvergänglich echt zu' ärben , wird jedermann ersucht,
dieses neue gift - und bleifreie
Haarfärbemittel in Anwendung zubringen , da einmaliges Färben die

Haare für immer echt färbt ,k Karton Mk . 8,50 .
Lockenwaffer

gibt jedem Haar unverwünstliche
Locken und Wellenkräuse.das 1 Stk . und 60 Pf g .

Enthaarungs -Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden

Englischer Bartwuchs
befördert bei jungen Leuten rascheinen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachsene Bärte .

k das Mk . S.—
Schwache Äugen

werden nach dem Gebrauch des
Tyroler Enzian -Branntweins sehr
gestärkt. Derselbe ist Fugl. haar¬
stärkendes Kops» u . antiseptisches
Mundwasser. Gebr . - Anw. gratis .« las Mk . 1,30 , 2,50 .
Bp . Destillat tum Enziaawurzeln tt . »Blüten .
Drogerie Jul . Dehn Nacht .,

Ziijiringerstratze 55.
Hermann Bieler , Friseur ,6.1 Kaisrrstraße 2W. 16254

iui-L

SchönenTMl
Harle Hauff

können Sie nur durch an¬
dauernde Pflege erwerben
und bewahren , vorausgesetzt ,daß Sie die richtigen Pflege¬
mittel wählen . UngeeigneteSeifen schädigen den Teint
und vernichten leicht die
Erfolge wochenlanger Mühe.Für den Teint sei geradedas Beste gut genug. Die

Ask - Telul - Selfe
ist besonders für den zarten
Teint bestimmt und wird

. auch die empfindlichste Haut
nie angreifen . Schon nach
kurzer Anwendung schafft
Aok - Teint - Seife blühendes
Aussehen, zarte , duftige Haut
mit jenem samtnen Pfirsich¬
flaum , der stets Bewunderuhg
erregt Die in der Aok-Teint-
Seife enthaltenen Kräuterbe -
standteile beleben und erfri¬
schen die Haut halten sie
geschmeidig und geben ihr
köstlichen Wohlgeruch . Aok-
Teint -Seife, äußerst sparsamim Gebrauch, Gebrauchs¬
packung Stück 1,40 JVU Ge¬
schenkpackung 1,50 Mark.Ueberail zu haben . Ausführ¬
liches Buch über Schönheits¬
pflege mit photographischen
Abbildungen gratis durch die
Kotberger Anstaltenf . Exterl -
fcultur, Ostseebad Kelberg .

Kornstroh
Handdrusch . zu kaufe« sesncht.

fiarl « au ui an m
Akademiestratze 20 . 16378

Gruppe 22 : Lederindustrie und damit verwandt « Industriezweig «,« ebr . Krafst , Fahrnau (E . P .j .
Gruppe 23 : Zeitungen und B «tP»ruSerk«nft.

Vachche Mertens -GefelHchafi m. b. L ^ L « ib»R i. B. M .

FW" Damen "MV
sind . frdl . Aufn . bei einer Hebamme

_ „ Str . Diskr . Frau Swart , Eeiu-
Pj -̂ tunrbaan 121, Rmfterdum . Bö3677

pINNNNNINNIINNUININIIINttNNNINNINNNINIttlUNUIININNNNIIMNNINNNIIllUlINNIIIIIINIMIMMINIINNttNNNNMMM »

Sie finden bei mir eine reichhaltige Auswahl guter Qualitäten ins
Herren -Anzügen . . . . Jl 17.—
Stoff -Hosen . Jtl 2.75
Paletots , aparte Dessins . Jl 14.—
Ulster , moderne Facons . . Jl 19.50
Lodenjoppen , warm gefüttert Jl 4 .50
Pelerinen far Herten und. Damen

von Jl 9 . — an

22 — 25 .— bis 45—
3 .50 4 .80 bis 15.—
18.— 24 .— bis 45 . —
24 .— 30 .— 37 .— etc.
6.50 8.— 9. - etc.
für Knaben und Mädchen

von Jl 3 .60 an
| Obige Artikel für Knaben und Bursdien entsprechend billiger, j

Julius Löwe , WerdefpL2S-
Sonntags von U bis 1 Uhr geöffnet . 16383

mii )iiiiiiHiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiniiiiiniiiiiiiininnniiimiiiimi)iiniiii )i)iiiiii )nin )i)i)iHHiniiiiiimiimiiimiiiininiiii »iiiiinmiiiiimmiri

Statt besonderer Danksagung .
Für die Beweise herzlicher Anteilnahme

beim Ableben meines Heben Bruders , des

;ts AI. B. Halfthof
in Karlsruhe sage ich meinen verbindlichsten
Dank . 9856a

Mainz , den .19 . Oktober 1911 .

B . Kalkhof .

13031 in ieder Preislage stets vorrätig .

Geschw . Gatmann , Waidstr. 37 u 26.

FrMMlbmg - FrMlistlMuui.
8 Vorträge von Frau vr. Altmann -Gottheimer, Mannheim .

Probleme der sozialen Fürsorge .
abend von 1l,6—1l27 Uhr
artenstratze , statt .i . Vortrag 26 . Oktober. - - -

Die Vorträge finden jeweils Do «nersta >im Smgsaal der Goatheschnle ,

Abonnement für Mitglieder der Vereine Frauenbildung - Frauen¬studium , Jugendgruppe für soziale Arbeit , Frauenstimmrecht und Bad.Lehrerinnen 4 Mk .» Nrchtmitglieder 8 Mk . Kartenverkauf bei denVorstandsmitgliedern und an der Kasse. . 16317 .2 .1
Der Vorstand .

Tele legramm
Tom Kriegschauplatz :
ämpfo in TripolisDie

Bis zur Stunde liegen noch keine genauen Berichte durch die Tages¬presse vor

es ist möglich gewesen , die gesamtenVorgänge , Kämpfe u . Beschießungvon
in kinematographischemBilde festzuhalten .
Das nesidenz - Tlieater
bringt sofort nach Eintreffen , 16324

Das authentische Original : Bilder vom
, ,K . ri © gs - Soliauplatz “
stündlich in einer wohlgelungenen Aufnahme zur Vorführung .

= Zahnpraxis . =
Nach langjähriger Tätigkeit bei den ersten Zahnärzten undDentist« » des In - und Auslandes habe ich mich hier alsDentistin niedergelassen

und empfehle mich dem geehrten Publikum. 16399

Else Burg, Dentistin,
239 Kaiserstrasse 239 .

SU

in bester Lage in Karlsruhe ist sofort z« verkaufen .
Liebhaber wollen ihre Adresse unter Nr. B33692 an die

Exvedition der „ Bad . Presse" gefälligst abgeben .

isi
erzielen Sie durch den Verschleiß
unseres gesch . Rasiermittefs
.^dairotu . Kein Messer und
keine Seife mehr . Offerten anA. JUoditschke & Cie ., Basel .

« echallM Serrenfileite,
auch Ueberzieber» für schl. Figur ,Große 1,68—70, sowie ein Ofen¬
schirm , zu kaufen gesucht . Kein
Händler , daher bessere Bezahlung .Gefl. Offerten unter Rr . 3333699
an die Exped. der „Bad . Presse".

Motett SSÄI
2533697 Lerrenür . 60. 2. Stock.

Heirat .
Int ., 27 Jahre alter , besserer

Geschäftsmann sucht zwecks Heiratmit jg ., hübschem Fräulein aus
guter Familie mit 8—10 000 M
Vermögen bekannt zu werden.

Offerten unter Nr . B33675 au
die Expedition der . Badischen
Presse" erbeten.

MK. 5000
auf IL Hypothek aufzunehmen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . B3329c
an die Expedition der . BadischenPresse" erb.

Adoption .
Wer würde einen ea. 2 Jahre

alten Knaben guter Herkunft an
Kindesstatt annehmen ?
Einm . Vergüt , sofort 1400 Ji .

Offerten unter Nr . B33679 an
die Exped. bet . Bad . Presse" eü >.

Nergedrrrrg von
Kmrarbeiterr.

Zum Neubau des Schlachthofes
in Müllheim (Baden ) find nachge.
nannte Bauarbeiten zu vergebens

1 . Abtrags - und Auffüllungs .
arbeiten ,

2. KanalisationSarberten ,
3. Gipserarbeiten ,
4 . Zement - und Mörtelputz,arbeiten ,
5 . Schreinerarbeiteu ,
6 . Glaserarbeiten .7. Malerarbeiten ,
8 . Schlofferarbeiten ,9. Wand - und Bodenbekleidun¬

gen,
10. Wasserleitungsarbeiten ,
11 . Abort - und Piffoireinrichtun .

gen,
12. Tapezierarbeiten u. Tapeten^

lieferung ,13. Pflasterarbeitea ,14. Stützmauerbeton .
Pläne und Verdingungsunter¬lagen liegen auf dem örtlichenBaubüro des bauleitenden Archi¬tekten Hennings , Stuttgart , in

Müllheim (Hauptstraße Rr . 74)
zur Einsicht auf . 9849a

Angebotsformulare können da¬
selbst (gegen Erstattung der Selbst¬
kosten und soweit verfügbar ) m
Empfang genommen werden . Nachauswärts werden dieselben nicht
versandt . Die mit Einzelpreisen
ausgefüllten und ausgerechneten
Angebote sind verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen

bis Montag , den 39 . Oktober,
vormittags 10 Uhr»

auf dem Rathaus einzureichen. Um
dieselbe Zeit findet tm Beisein
der etwa erschienenen Bewerber
die Eröffnung statt .

Taglohn - u . Materialpreislisten
sind beizufügen . — Zuschlagsfrist
14 Tage .

Müllheim , den 18. Oktober 1911.
Gemeinderat .
Nikolaus .

Schätzlein.

Friedrichsbad
136 Eaiserstrasse 136.

An den fünf ersten
Tagefo der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer u.

Frauen

35 n i
Samstags 40 Pfennig .

10750

Frack» «. Gehrock-Auznge
B30918 verleibt 10.7
Franz Heck , Gartenstrasie 7.

Fst. Blüten - 9484213.2

ar . rein u. sehr aromatisch , 10 Pfd .
Postdose JC 8.—, 5 Pfd . Dose > 4. 15.
Muster gea. 30 4 in Marken .Schmid ’sche Bienenzucht und
Versand Biehl (Batz . Hochl .).

Gänselebern
werden fortwährend angekanft I

! Adlerstr . 28 , Querbau , 2. St ,
! gegenüb. d. Herberge z. Heimat

14485 *

tametlie Mdmnm
Eigene Mästerei und Wurstfabrik .O. i»ol «U»« ru 2, Schlawe i .Pom .

PfundCervelat u . Salami » hart Jt 150
Rügenwld . Wurst . . . jt 1.20
Rollschinken . 1.20
feinst. Leberwurst . . . Jt 1.10
Gänfevollbrust . Jt 13Ö* Man verlange Preisliste , "^a
Vers . u .Nachn . , feblerh . Ware zuruck

Kapellenstratze 8, Part ., ist ein

j « ^ ^ 620
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ßä wechselndem

^ rJUer M mcHs wirk -
« mer gegen Katarrhe ,
nichts günstiger als

Voibeugungsnruttel
E,kr

ta .
r .

Dampf -, Heißluft - u.
elektr . Licht -Bäder imFriedrichsbad

.

Elegante Damenhüte
Ständig grösstes Lager vom feinsten
bis zum einfachsten Genre
Fraaenhüte und Toques im
nehmsten Wiener Geschmack
Bestes Material u. erstklassige Arbeit.

vor -

Kaiserstrasse 233 und 179a, Ecke Herrenstrasse .

FmMWVttßtigttWMlMs .
Wegen Wegzugs des Eigentümers wird , das Grundstück in

Karlsruhe . Lgb . Nr . 5473 : 7 a 66 qm mit dreistöckiger Villa ,
Maleratelier und Hausgarten , Hertzstrafte 2 a , (gegenüber der
altkatholischen Kirche ) am

Montag . 8. November 1911. nachmittags 3 Uhr »
int Rotariatsgebäude , Adlerstraße 25, öffentlich versteigert .

Heber die Versteigerungsgedinge und die Mietverhältnisse wird
auf der Notariatskanzlet , Adlerstrabe 25 , ebener Erde . Zimmer 3, ge¬
bührenfreie Auskunft erteilt . 16377

Karlsruhe , den 19. Oktober 1911 .
Gr. Notariat Karlsruhe VIftl.

Wie Me ZichiWn
Altenburger. Darmstädter
und Badener ä 1 Mk» 11 Stück
10 Mk . : Ueberlinger ä 3 Mk „5 Stück 14 Mk . , sowie viele andere
genehmigte Sorten empfiehlt 1MW

Carl Götz
Hebelstratze 11/15, beim Rathaus.Holland Amerika Linie

Rotterdam —New -York
über Boulogne-sur-Mer.

ODppslsehranben- PassasiGr - Dainpler
von 18890 bis 37190 Tons

Wasserverdrängung
Abfahrten wöchentlich

jeden Samstag von Rotterdam.
Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .

Vorzügliche Verpflegung.
Nähere Auskunft und Billete bei :

Karl Morlock ,
Karl -Friedrichstr .26 , RondellpL Tel . 768

Karlsruhe .
Wilhelm iToffmeister .

Schloßstrasse 2. Telephon 122.
Bruchsal .

Albert Seifried ,
Sedansplatz 10 . Telephon 359

Pforzheim .

bLLNinUS-nWeMch
833121 .3,3 Kreuzstr . 30 , 3 . St .

bürg
"
erltch

' MlMg -U. WeMsch
können noch einige Herren teilnehm .
„ Amalienstr . 28,2 , St . 3333052""'

Ich zahle
höchste Preise für abgel . Herren - n.Damenkleider, Schuhe, Weißzeug,Möbel, Betten . Komme jed. Zeit .Postkarte genügt . 13623*
Plachzlnski , Durlacherstr . 50 .

Mostäpsel
8» verkaufen. Gerwtgstraße 38 .Können daselbst auch gekeltert
werden . B33703

Elektra - Kerzen
vereinen alle Vorzüge
erst. Marken . Nehmen
Sie nichts anderes .
Paket gr . Kerzen 60
und 40 Pfg . Franz
Knhn . Chemische

Werke, Nürnberg .
Hier : Herm . Vieler .

Parf . Kaiserstraße 223 . 720S"

Mff" Billiges Fleisch
Empfehle für morgen auf dem

großen Markt , Zähringerstraße ,
drittletzter Stand , sowie auch im
Laden Marienstrahe 88 :
Prima Rindfleisch 76 4 per Pfd .
Schweinefl., Bauchl.
und Speck . . . . 70 ^ per Pfd .Braten u . Kotelette 80/J per Pfd .
Kalbfleisch von 80—86 4 an p . Pfd
Frisches Hackfleisch 80 4 per Pfd .
Gesalzenes . . . 80 ^ per Pfd .
Hausmacher Leber- und Grieben -
würfte Stück 8 4 , 10 Stück 75 4 .
Schwartenmagen , rot und weiß ,

Pfund 50 ^ . B33711

flatserstr

Vorzügl . Leger find
unsere Jtal .Hühner ;
bunte Farben , ca .
3 Monat Mk. 1.40,
größere Mk . 1 .75, ca.
-4l /a—5 Monat bald
legreif M . 2 .20 Nachn.
ab hier ; hei 25 Stück
10 Pf . billiger . Nicht-

refallende frc . zurück . Zucht - und
Raffegeflügel , zerlegb . Ställe »
Geräte rc. Katalog kostenfrei. 35«
Geflügelhof i. Mergentheim 148 .

Zu verkaufen
Solides , ordentliches

Fräulein
gesetzten Alter ? aus acht¬
barer Familie wird für einen lLaden am hiesigen Platz ■

1per sof . in dauernde Stellung 1
co :

togo I
tow

I heriger Tätigkeit Ẑeugnis
18 abf
Zmogl,, .kl l. 9225 an Haasenstein $

Vogler . A.-G ., Karlsruhe .

gesucht.
Offerten mit Angabe seit- ,Tätigkeit (Zeugnis -

riften ), Alter und früh -
Eintrittstermin unter

Zchmztl. Praxis
zu verkaufen .

In mtttl . bad. Amtsstadt mit
guter Umgebung ist eine gute

MWrzn. Pk«is
aus familiären Gründen per
sofort zu verkaufen . Haupt¬
sächlich werden Gold - u . Por -
zellanarbeiteti verfertigt . Nö¬
tiges Kapital Mk. 5000.—. Sehr
gute Existenz. Näheres durch

Büro Kornfand ,
Karlsruhe i. B. 16382

Die Anstalt , inmitten
der Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag für
Herren undDamen ge¬
öffnet. Erstklassiges

Personal
Prompte Bedienung .

Geschäftshaus
Kolonialwaren und Delikatesten)in bester Lage der Südstadt , zuverkaufen . Evtl , gute Hhpoth. als
Anzahlung übern .

Offerten unter Nr . B30761 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbet . 4 .4

Zu verkaufen
zu mäßigem Preise in erstklassig .
Luftkurort B33676

Villa
mit 8 Zimmern , 2 Küchen , Wasch¬
küche u . Badezimmer in Neustil
erbaut u . gut eingerichtet. Sie ist
von einem Garten umgeben und
liegt auf dem schönsten Platze des
Torfes .
Emil Telia . Bauunternehmer
Langenbrrick , Baselland lSchweiz) .

Wegen Planmnngel
7 jährigen

setze einen
B33639.2.1

Braun-Wallach.
zu jedem Dienst geeignet, mit jederGarantie , dem Verkauf aus .

L . Schön . Leopoldstr. 20.

Doppel -Pony
ca . 9 Jahre alt , für leichtere Ar¬beit auf jede Art vollständig ver¬traut . ist billig zu verkaufen.16371 Lachnerstraße 5.

Schäferhund, Wtz
prämiiert , billig zu verkaufen be >2. 1 Schutzmann MuQgnug :,<833709 Dnrlach , Pfinzsir . 50.

Sehr gut erhalt , herrschastl .

Victoria
mit abnehmb .
Bock. Deichsel
u . Laune (von
11 . Kautt &
Sohn ) nebst
feinem , fiiber -

. , . . vlat . Doppel »
geschrrr und 1 gewöhnt . Doppel -
geschirr zusammen für 1200 Mk .
z » verkaufen - l l, Anschaffungs¬preis . Alles nur wenig gebraucht .Offerten unter Nr . 9805a an die
Gxped . der „B »d. Presse ". 3.3

Dampfkessel ,
3 'A Atm . Dampfspannung, 40
Quadratmeter Heizfläche , nochlut , erhalten , wegen Aenderungdes Betriebs billig zu verkaufen.Sanatorium Konstanzerhof,

Konstanz. 9881a

Welches Ehepaar
I nimmt gesund. Mädchen (2

»2 Mon. alt , diskr . Geburt ) an
lD Kindesstatt an . Gest: Offert ,

unter st. 2164 an Haasen-
i stein & Bögler , A.-G . Mann¬
heim erbeten . 9837a.3.2

Wchen-ZeituUi
bestfnndiert . mit hohem
Abonnentenstamm , gutor -
ganifiertem Agentennetz ,
unbegrenzter Ausdehn -
uugsmöalichkeit , umstände -

»Iber billig zu verkaufen .
, tnzahlg . cm 20 000 Mk . K
Rah . unt . Chiffre t >. 9255 3
an Haasenstein St Vogler . *
A .-G .» Stuttgart . 9863a2.1 £

Achtung. Bäcker.
In Singen a . Hohentwiel ist in

guter Lage eine neuerbaute , modern
eingerichtete Bäckerei mit dop¬
peltem Dampfbackofen sofort oder
später preiswert zu verkaufen oder
gegen Kaution zu verpachten .

Offerten an Otto Korm ,
Singen bei Konstanz . B31469.3.3

m Bäckerei. ■■
In großem Fabrikort eine Bäckerei

zu verkaufen oder zu vertauschen
:gen Ackerland oder PrivathauS .
Näheres B33704

Ruf , Gluckstraße 9.

^ chmoderne, neue , eichene B" "

VWKM« -KMIM
für den enorm billig . Preis von nur
280 JC *u verkaufen . Werner, Schloß¬
platz13, Eing . Karl -Friedrichftr .str .,r .

Singer - Nähmaschine ,
tzhr gut erhalten, äußerst billig
zu verkaufen . 5833710

Maraubahnstr . 36, pari , links.
Anzusehen über Mittag oderabends nach 6 Uhr.

ßelMWKaiis.
Ei « Posten sehr feine , moderne
Diwan-Bezüge,owie einige Diwans staunend

billig abzugeben, im 16395 .6 .1
Lagerhaus Heinrich Karrer,Philivvstr . 19. Televb . 1659 .

Aktenfchrank . Eiche , und kompl .
Büroeinrichtung billig abzugeben.B32958.6 .4 Adlerstraste 4.

Grösstes Lager
iÄUlfa
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte

Telegraphen -Umform
_ Extra -Röcke , 1 Extramantel , 1
weißleinene Extrahose, 1 Dienstrock .
1 Diensthose, 2 Paar Exerzierstiefel,
Handschuhe und anderes , alles sehr
gut erhalten , für mittelgroße bis
große Figur , von früh . Einjährig .,
zu ied. annehmb . Preis verkäuflich .
Änzus. Sonntag nachm . 2 — 4 Uhr
Yorkstraße 36. II., IIS. Schrift !. Off .
unt . R. St hauptpostlag. 5833701

ZU verkaufen :
verschiedene Mäbchenlleider für
Mädchen von 14—18 Jahren , so¬
wie 2 Mäntel , Jacken u . Blusen,ein graues Frauen - CapeS » zwe,
Ueberzieher für Knaben v . 12—14
Jahren sehr gut erhalten , ebenso
2 weiße Pelzgarnituren Tibet,kaum getragen , noch tadellos er¬
halten . Zu erfragen 16236

Kaiserstraße 30. III . Stock.

Tuch - Kimono ,
erkaufen. B33705
,ste28 , 1 Treppe.

bleu , billig zu b
Kreuzstraste

Techniker oder Zeichner
für ein größeres , technisches Bureau in Baden -Baden . Derselbe sollim technischen Zeichnen bestens bewandert sein . Bevorzugt wird eine
Persönlichkeit, welche gleichzeitig einer Zeichnungs -Registratur vor¬
stehen kann. — Ausführliche Offerten unter Beilage von Zeugnis¬
abschriften und Bekanntgabe der Gehaltsansprüche unter Nr . 9831a
an die Expedition der „Bad . Presse"

. 3.2

Bedeutende Metallwarenfabrik
(Massenartikel )

f acht für Karlsruhe evtl , ganz Baden au s schl . Mannheim it. Schwarzwald

tüchtigen Vertreter
gegen hohe Provision . Bewerber müssen in Maschinenfabriken, Elektri¬zitätsgesellschaften und den einschlägigen Betrieben gut eingeführt seinund über prima Referenzen verfügen .

Offerten unter M . S . 3804 an Haasenstein & Vogler ,(••G., München . 8a.2.1
Eine große Maschinenfabrik in der Nähe von Rastatt

sucht zum baldigen Antritt eine

tüchtige Stenotypistin.
Offerten mit Zeugnisabschriften und Angabe der

Gehaltsansprüche unter Rr . 9848a au die Expedition der
Bad . Presse " erbeten.

Feuerversicherung .
Vertreter

für erstklassige Gesellschaft gesucht
gegen tägliche, wöchentliche, resp .
monatliche Vergütung . Offertenunt . 0. S . 2133 an Taube St Co ..Frankfurt a. M . 9209a. l5 .8

Lehrmädchen,
welche sich in d . Damenschneiderei
gründlich ausbilden wollen, fin¬den sofort Lehrstelle. Zu erfragenunter Nr . 8)33587 in der Exped .der „ Badischen Preffe ".

Vertretung .
Herren , die Apotheken,Drogerien rc .
regelmäßig besuchen, können leicht
verkäuflichen Artikel bei hoher
Provision mitführen . 9822a

Hyll & Klein , Barmen .

Gesucht
von großem Fabriketabliffementin Freiburg etne

im Wiige SimamW»
ml NWliMmberl»

esetztenAlters , mit mehrjähriger
Praxis . Offerten mit Gehalts -

ansprücben erbeten unter 9854a
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

TmWOncher 8
finden dauernde Beschäftigung .

Mechan . Pantoffelfabrik Turlack .
David H . Fallt in Durlach .

Tüchtige

Eisendreher.
einige im Werkzeug-Maschinenbau

erfahrene

Schlaffer,
sowie einige

Modeüschreiner
für lohnende und dauernde Be¬
schäftigung gesucht 9826a.3 .2
Mayer äs Schmidt ,

Maschinenfabrik ,
Offenbach a . M .

6in Winer Rohrleger,
der auch auf Wafferinstallation
arbeiten kann, wird sof . eingestellt .

Zu melden bei 9850a
Karl Ring , Ingenieur ,

Baden -Baden .
Unternehmung für Wasserleitung ! .
Kanalisations - und BeleuchtungS -

anlagen . — Teleph . 419.

Zuverlässiger , nüchterner . iung .
Mann , gedienter Militär , solider
fahrer u . Pferdepfleger, mit guten

eugniffen, zum sofortig . Eintritt
gesucht . Offerten unter Nr . 16400
an die Exped. der . Bad . Preffe ".

Ausläufer
zesucht, nicht über 16 Jahren auf
sofort. Blumenstr . 15. 5833683

Schulentlastemr Junge
zum Besorgen für Ausgänge ec.
sofort gesucht. 16370.2.1

Kunsthandlung Gerber .
Kaiserstraße 229, Eingang Hirschftr

Stellen-Angebote .
rer,

prakt ., mit statischen Berechnungen
vertraut , sofort für auswärts gef.
Gefl. Offerten mit Zeugn.-Abschr.und Angabe der Gehaltsansprüche
unter Nr . 16241 an die Expedition
der -Bad . Dresse " erbeten. 2.2

Für e. konkurrenzloseSache werd.
Ä Abonnentensammler -MO

htl . 25 Mk . u. Prob . einge¬
stellt. Nur Landwirte sind zu be¬
suchen . Off. unt . „Existenz nach
HavejS . II. 117 . 9857a

Ein kräftiger Junge bei guter
Bezahlung sowrkgesucht . Offerten
unter Nr . B33197 an die Expedition
der „Badischen Presse " erb. 2.2

Tüchtiges braves

Mädchen
gesucht per sofort oder 1 . Novbr .
zu kleiner Familie (3 erwachsene
Personen ), hoher Lohn, gute Be¬
handlung . Offerten mit Gehalts
ansprüchen an 9835a.2.2
Fra « Dr . Breldenbaeh ,

_ Herrenalb .
RouatSfrsu

-
sofort gesucht

2 Stunden vormittag - .
Kaifer -Allee 117. IV . Di

für

Stellen - Gesuche .
Weit. Mm«. Sil:. K6
wegen Todesfall sofort ober später
Vertrauensstellung . Erstklassige
Zeug » , u . Ref. Kaution Vorhand .Offerten unter Nr . 9333087 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Gebildete Dame
aus sehr achtbarer Familie ,mit gründl . Kenntnissen aller
Büro - u . statistischen Arbeiten,
Korrespondenz , Registratur ,Maschinenschreiben rc., sucht

in Karlsruhe (evtl, als Privat¬
sekretärin ) . Bette Referenzenund Zeugnisse. Eintritt jeder¬
zeit . Off. unter Nr . 16387
an die Exp . der „Bad. Presse".

Ges. Mädchen in all. Zweig, des
aush . erfahren , sucht Stelle zu
. Familie . Zu erfrag . B33691

Kaiferstr . 27, IV . Stock , Seitenb
Besseres Mädchen , welches zu

Hause schlafen kann, sucht Stellungfür sofort , am liebsten bei Kindern.B33601,3.2 Kapellenstr. 56a. lTr . I.
Anständiges Mädchen , welches

zu Hause schlafen kann, sucht
Stelle . Steinstratze 6, III . B33524

Vermietungen .
Baden -Baden Bäckerei zu vl
ieten . Off. postlagernd II . ]_Baden -Baden erb. B33415 .4.2

Faden
in der Altstadt mit Einrichtung u.

Zimmer od . mit 3 Zimmerwos
nung per sofort zu verm. Näh.
b . Verw . Hofstetter i . Vierordtbad.

_ e 38 , Sonnenseite ,1 . Stock, 7 Zimmer , gr . Diele,Terrasse , großer Garten , Etagen-
Warmwafferheizung , auf sofort
oder sp . zu vermieten . 13346

Näh . Borholzstr . 38 , HI,

Sofort beziehbar.
Neikenstraste 1 , nahe Kaiser-Allee

Haltestelle d . Straßenbahn ) ist eine
Wohnun«rrschaftliche Wohnung von

■ großen Zimmern , großer Küche,Badezimmer , Balkon und Veranda
und üblichem Zubehör zu vermieten.
Näheres daselbst 2. St . B32741 .5 .5

3« oermieten: 2—4 schöne
Zimmer , par

terre , mit Keller, im Zentrum der
Stadt , auch für Büro geeignet, Pr.
sofort oder später . Offerten unter
Nr . 16092 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 4 .3
Angustastr . ist eine geräum . Bier
Zimmerwohng . u . Bad mit Zub
a . sogl. z. verm . Angustastr. 111.

Blumenstr . 21, IV . St ., ist eine
Wohnung v. 2 Zimm . nebst Zub.
an kl. Fam . sof . z. verm. 1

Ecke Kaiser- u. Kreuzstr . 9 ist Helle,
freundl . SechSzimmerwohnungm.
Balkon u .all.Zub . , 1 Tr . hoch , für
bald 0. spät, z .verm . Auch f.Büro-
zwecke sehr geeian . Näh . rLad .da^

Lammftr. 7a, 3 Treppen , sind pex
sofort 4 Zimmer u . Zubehör zu
vermieten . Preis 480 Mk. Zu
erfragen Cafe Bauer. 16219 .8.8

Mendelssohnplatz 2, vis -ä-viS Hrch
Grünwald , ist wegen Versetzung
eine sehr schöne Zweizimmer¬
wohnung auf 1 . Jan . 1912 zu
vermieten. Zu erfr . Krirgstr . 10,
II . Stock , bei Nußberger . B331W

Ouendstraste 5 ist

vermieten ,
links.

Näheres im 3. Stock
BS3486.3.8

Philippstraße 7, 1 Tr ., ist eine
schöne Wohnung von 3 oder 4
Zimmern mit Balkon u . allen
Zubehör per 1. Nov . od . später
zu vermieten . Näh , das . B33688
Wohn « und Schlafzimmer , gut

möbliert , mit separatem Eingang
an besseren Herrn od . Offizier per.'ofort oder später zu vermieten
llähereS Lachnerstraße Nr . 23 .im Laden. 16381 .2.1

1—2 gut möblierte Zimmer in
chöner, freier Lage und gutem
jause zu vermieten . 16267

Näh. Garteuftraße 52, I .
Ein freundlich möbl., heizbares

Zimmer , ohne vis -ä-vis , ist sofort
an soliden Herrn oder Fräulein zu
vermieten . Näheres Gottesauer -
straste S. 1 Tr . hoch. B33502.3.8

Ein gut möbl. Zimmer mit
Eingang .

Adlerftr . 15, IV .
5833696
Stock .

Mansarde , heizbar , gut möbl.,
an nur anständ . Arbeiter auf 1 .
Nov. z. vermiet . Näheres B33687

Gartenstr . 8a , Hth . , IV ., lkS.
Adlerstraße 1, Part ., links , sind per .

1 . November schön möbl . Wohn »
und Schlafzimmer mit Schreib¬
tisch und Gas , sowie Mansarde
zu vermieten._ 5833100 .5.8

Akademiestraße 71 ist ein einfach
möbl . Zimmer , aur 1 . Nov . zu
vermieten. Näheres 2. Stock
daselbst ._ 5833529

Herrenstraßr 6 im 2 . Stock, ist
ein schönes groß . Zimmer mit
Schlafzimmer mit 1 u . 2 Betten
auf 1. Nov . zu verm . 8)33530
Herrenstratze 54, 2 . St . , ist freundl
nettes Mansarden
schöner Aussicht bi
mieten .

immer mit
ig zu ver-

5833698
Kriegstraße 8, 3 Treppen links ,
sind zwei freundlich möblierte
Zimmer , einzeln oder zusammen ,
ohne vis-a-vis , sofort oder später
zü vermieten. _ 5833512

Saphienstr . 152 , I ., ist auf 1. Rov .
ein gut möbl. Zimmer mit zwei
Betten an 2 sol. Herren zu verm .
Näĥ bei,Frau Jo st. B33578

Uhlandstraße 35. III . St ., neb . d .
Sophienstr ., groß ., hell., gut möbl .
Zimmer sof. od. später zu ver-
mieten._ 5833686

Walbhornstr . 47, 4. Stock, ist ein
Zimmer mit 1 oder 2 Betten so-
sort zu vermieten . 5833568 .2.2
Ein unmöbl . Zimmer mit Koch¬

ofen ist sogl . oder später zu ver»
mieten . Naher . Marienstraße 7V,2. Stock . 5833504,3 .3 -

Miet - Gesuche .

Villa-Gesuch .
Für eine

fürstliche Familie
such« ich eine herrschaftliche
Villa mit 14 bewohnbarenund heizbaren , geräumigen
Zimmern auf einige Jahre
zu miete». Erwünscht ist
elektrische » Licht. Zentral¬
heizung und Bedingung ist
Wafferleitung . sowie land¬
schaftlich schöne, ruhige Lage
m Süddeutschland od. Rhein¬
land , auch Taunusgegend ,
(keinesfalls Stadtlage ) nächst
einer Bahnstation . Gefl . aus¬
führliche Angebote unter An¬
gabe deS Preises und mögl .
Beifügung von Abbildung ««
sofort erbeten an das 9547«

Jmmobilienbnrea «
WiIH. WoIs,Wl»« e>.

Gesucht auf 1 . April 1912 eine
4 Zimmerwohnung
in Knielingen . Offerten erb . unter
B33594an die Exp , d. „Bad .Pr .

" 2.2
• • • • « ■MM
Acht iitm 1. April
eine herrschaftliche , moderne

Wohnung
von « bis 7 Zimmern , in guter
Lage , sowie 3 bis 4 Geschäfts¬
zimmer in demselben Hause .

Baldige Angebote nach Ettlinger -
straße Rr . 7. 1 16372.&T• eeeeteeeeo

3n Karlsruhe wird in bester Lage
sofort ein

der Stadt

zu mieten gesucht .
Gefl. Angebote unter Z. 9175 an Haasenstein & Toi

A.- G ., Karlsruhe . 9785
:1er ,
(a.2.2
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16393
Fishels SchoHoladenhaus, Haisepsfpasse 10D

— Telephon MS . —
Feinste Pralinen

Pidül .00,2 .00,3 .00,4 .00,6 .00
stets frisoh .

Bekanntmachung .
Die auf Donnerstag , den 30 . November 1911 , nachmittags2 Uhu, in das Rathaus in Teutschneureut anberaumte Zwa »gs - Ber -

fteigeruug der Grundstücke des Maurers Jacob Eichsteller. FriedrichSohn in Teutschneureut findet nicht statt . 16358
Karlsruhe , den 17 Oktober 1911 .

Gr. Notariat m als BollstreckungSgericht .

I
Museumssaal . Mittwoch , d . 25 . Okt . 1911 , abends 8 Uhr .

Gouise Stolze — bilde King
Der

in der historischen Entwicklung .
Eintrittskarten zu Mk . 1 .50 , 2.— , 3., und 4 — in der
Hofmusikalfenliantll.flagoKantz,Nacli!.Rupf NenKelöf,Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 n . an der Abendkasse.

Museumssaal — Karlsruhe .

Donnerstag , d . 26 . Oktober 1911 , abends 8 Uhr ,

Zueei Jahre im Eise des Südpols
■ Einziger Vortrag

von Professor Dr « Otto von

Nordenskjöld
j Führer der schwedischen Südpolarexpedition 1902 und 1903 imit Vorführung von ca . lOO Lichtbildern .3 .2 (Originalaufnahmen a . d . Südpolarregion ) . 15895

Eintrittskarten ä Mk. 1 .—, 2 .— . 3.—. 4 .— in der

| ficfiDnsiKallentiandl . HugoKuntz,Nactif.KurtNeufeldt , |
Kaiserstraße 111 , Telephon 1850 und Abendkasse.

ü Voranzeige ! !
Von Samstag bis inkl . Montag

kommt der grosse Monopol • Film

%m Nur Z Tage !
Nur 3 Tage !

Theater -Drama in 2 Akten
zur Vorführung . Derselbe erregte überall durch seine spannende !

Handlung größte Sensation . 16369 |

iWLetropol - Ttieater .

ßatäscfyrift' iKums.
„Abend -Kursus “

in Lack - und Plakatschrift .
Unterricht erfolgt wöchentlich 2mal in der Zeit von 9 bis 10 Uhr.

(Der Kursus wird von einem erfahrenen
Fachmann auf diesem Gebiete erteilt 0

Ferner empfehlen wir uns zur gewissenhaften Ausbildung in allen
kaufm . Lehrfächern und Sprachen .
— Baldgefl . Anmeldung erbeten . — 16175,2 .2

Karlsruhe Kaiserstrasse 113

Sanften , langanhaltenden Schnitt
garantiert meine Spezial - Marke

HnrnmeNfiasiermesser ,
in allen Breiten vorrätig !

Alte Rasiermesser werden be
mir sorgfältigst fachgemäß geschliffen

mit Garantie für guten Schnitt . Versand nach auswärts . 15310 *

Telephon 1547. KaPi Hümmel , Werderstr . 13.
: c

15382 .3.31
Den Eingang sämtlicher

Neuheiten in Handarbeiten
zeigt hiermit bei Zusicherung äusserst
billiger Preise ergebenst an das

Spezial - Geschäft für weibliche Handarbeiten
C. A. Kindler, Friedriclispl . 6.

- t- Tri

Zu vertauschen
gutgeh . Wirtschaft u . ein Renten -
hans gegen Baugelände in Karls¬
ruhe oder Umgebung . Offerten
unter Nr . B33477 an die Expedit ,
- er » Bad . Preffe " erbeten . 2.2

Tüchtig. Agent
für Häuserverkauf bei sehr hoher
Provision sofort gesucht . Anfragen
sind unter Nr . B33681 an die Exp .
der „ Bad . Preffe " zu richten . 3 .i

Operngläser . Prismen - Peldstecher .
Hensoldt - Prismengläser .

Bequeme Zahlungen . Nur erstklassige Fabrikate . Bequeme Zahlungen .— Katalog gratis . -
bei Barzahlung mit

10 °1, Rabatt
auf unsere Katalogpreise .

bei Zahlung innerhalb IO
Monaten 5 °/0 Rabatt

auf unsere Katalogpreise .

bei Zahlung
innerhalb 20 Monaten za

Katalogpreisen .

Cromer & Schrack , Strassburg : i. E.
Versand moderner praktischer Gebrauchsgegenstände . 6736a *

Hochbauarbeiten
zum Umbau des alten Holztrocken¬
ofens in der Hauptwerkstätte hier
nach Finanzministerialverordnung
vom 3 . 1 . 07 öffentlich zu vergeben :
Grab - u . Maurerarbeiten . Stein¬
hauerarbeiten (badisches Material
rote Sandsteine etwa 0,7 chm ) ,
Zimmerarbeiten , Blechnerarbeiten ,
Schlosserarbeiten , Anstreicher¬
arbeiten .

Zeichnungen , Bedingnisheft und
Arbeitsbeschricbe , die nicht nach
auswärts verschickt werden , an
Werktagen auf unserem Hochbau¬
büro . Zimmer Nr . 13 zur Einsicht ;
dort auch Abgabe der Angebots¬
vordrucke . 16376

Angebote verschlossen , postfrei u .
mit entsprechender Aufschrift bis
längstens Dienstag , den 31 . d. M .,
nachmittags 4 Uhr . bei uns einzu¬
reichen . Zufchlagsfriff 14 Tage .

Karlsruhe , den 17 . Okt . 1911 .
Gr . Bahnbauinspektion I .

Küchenlieserung.
Die Unterzeichnete Küchenver¬

waltung vergibt für die Zeit vom
1 . November 1911 bis Ende Oktober
1912 die Lieferung an Viktuatien
und Teigwaren .

Der voraussichtliche Bedarf er¬
gibt sich aus den „ Besonderen Lie¬
ferungsbedingungen "

. welche bei
der Küchenverwaltung emgesehen
werden können .

Angebote sind biL spätestens25 . ds . Mts .. vorm ^ S Uhr . mit
der Aufschrift „ Angebot auf Küchen -
Ueferung " versehen , einzusenden .

Kiichenverwaltung
1 . Badisches Leib -Dragoner -

16396 Regiment Nr . 20 . 2 . 1

Ziehung eenen 28 . Oktober

Allgemeine Rentenanstalt
zu Stuttgart.

Höchste Sätze für Leib - Renten • Versicherungen .

Generalvertretung : Wilhelm Mussgnug
Karlsruhe, Semmarstr. 5. — Tel. 1351*

Geldlotterie
6288 Geldgewinne :

45 800 Mk.
Hauptgew.

20 000 Mk.
3287 Geidgew.

25 800 Mk.
StrüSSburgMerle

Gesamtw . der Gew.

40 000 Mk.
15:9 Hauptgew . 9552a

10 000 Mk.
Ziehung 18 . November.

Lose beider Lotterien ä 1 Jl ,
II Lose 10 d .

Porto und Liste je 25 4
empfiehlt Lotterieuutemehm .

J. Stornier,
I Strassburg i . E. , Langestr . 107 .
| In Karlsrabe : CarlGötz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gefor . |
Göhringer , Kaiserstr .60

Gröbere Posten
bessere

ftntikMtr
nur ausgesucht Ia . Qualitäten und

neueste Dessin
t Mir . 2 .50 , 2 .80 . 3 .—. 3 .50 ,4.- , 4 .50,5 .- , 5 .30,5 .50,5 .80,6 -

6 .50,6 .80,7 - , 7 .50,8 .- . 8 .50 , 8 .-
SeHr lohnend für Wiederverkäufer .

Arthur Baea*
Kaiserstraße 133 , 1 Treppe hoch ,
im Hause desWeltkinematographen ,
6 .5 Eingang Kreuzstraße . 15123

Prima Fleisch
wird morgen auf dem Wochenmarkt ,
unterster Stand am RathauSbogen ,
auSgehauen 3333684

per Psunö 68 4
Albert Hemkel .

Rausch & Fester
Atelier vornehmer Photographie

Vergrösserungs -Anstalt
Erbprinzenstrasse 3 . Telephon 2678

Unser Atelier ist an Sonntagen geöffnet
== == = von 9 Uhr bis 5 Uhr. .

12 Visit von
12 Cabinet von

4 .50 Mk . an
9 . — Mk . an ,

ml Msinp fresse PriMssM.
Leistungsfähigkeit I . Ranges . 12833

Billiges Schweinefleisch!
Ganz besonders empfehle auf morgen , Samstag , sowie Diens¬

tag und Donnerstag auf dem großen Markt , zweitletzter Stand Zäh¬ringerstraffe , beim Rathaus , Ludwigsvlatz : Eingang Erbprinzen¬straffe , sowie Laden Rheinstraffe Nr . 10 :
Rückenfett u . Bauchfleisch , frisch oder mild gesalzen , per Pfd . b . 68 4 anBraten u . Koteletts , auch numer Gesalzenes „ „ „ 84 „ „Frisches , schön mageres Hackfleisch „ „ „ 80 „ „Leber , Herzen und Zungen „ „ „ 70 ,Hausmacher - Griebenwürste per Stück 8 4 , 10 Stück 75 4 , sowreferne Frankfurter Fleisch - und Leberwürste billigst ,
garantiert reines Schweineschmalz ohne jede fremde Beimischung 80 417179 .26 .13 Karl Bommert .

WeFraMrlerBrMiirste. ..
Wer-SMrl»Ml

uni neue Linsen »L7/
empfiehlt 16384

Herrn . SVIunding , Hoff
110 Kaiserstraße 110.

Preisermässigung
■
■

16—50 Kerzen , 100—130 Volt Birnenform , Mk . 1 .5025- 50 „ 200 - 250 „ „ . . 8 .50exkl . gesetzlicher Steuer .
Bergmann Elektricitätswerke , a.-g.

BERLIN N . 63 , Lampen -Abteilung . 0366a

Rohrbrunnen
Gemauerte Brunnen

Bohrungen

ausgef . bis
6500 mim

^
Masch.

und Hand-
Brunnen -

Joh . Brech tel , Lodwigstialsn a. 1.
Tlefbrunnen - Anlaren und Pampsnfabrik , BoliriinternehiminB .

Wegen Aufgabe einiger Kommissions -Lager sind eine AnzahlKassenschränke
verschiedener Größen u . Qualitäten zu jedem annehmbaren
Preis « zu verfaulen . Gefl . Anfragen unter Nr . 14603 an
die Expedition der „Bad . Preffe " .

Schneiderin
empfiehlt .sich im Anfertigen von
Damen - « . Kinderkleidern für in
u . außer dem Hause . Preis pro
Dag 2 X 3333689
Schillerst?. 33, I . Stock , HinterbS .

B33702
. 35 > lm . Gar . z.verk .

Rüppurrerstr . 88 , Part .

Herren - und Tamen - Fahrrad ,
gute Marke , billig abzugeben .
Durlackerftr . 59 . III . >233682

Mifd |.« | &

AenMer -Lerm M .)
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat Sr . K. H.des Großherzogs von Baden.
Morgen Samstag abend :

Zusammenkunft
im Vereinslokal „ Gold . Adler ".
Regimentskameraden stets will,kommen . Der Borstand .

Frisier -Kämme, Aufsteck -Kämme, Haar¬
bürsten , Hutbürsten , Kleiderbürsten,Zahnbürsten , Toilette -Spiegei , Toilette-
Garnitur , Manicure - Garnitur , sowieeinzelne Artikel zur Manicure , in - u.ausländ . Parfüm - u . Toilette -Seifen ,Schwämme , Kerzen , Hautcreme , Puder ,alle angegeb . Artikel weit unter Preis.

F . H. Meixler ,
Parfümerien - und Toiletten -Geschäft ,

Waldstrasse , 3333685
gegenüber dem Residenz -Theater .

Beruh, tat
Mer-erpl. 37, kudmgspl 65,
Kaiserstr. 38, flelkeastr. 25,
Telephon 484 . Telephon 2374.

MM _ ■ ■ au § nur erst .
Iflenl süddeutschen„ » U,, » » Mühlen
bei Abu , v. 50 100 200 Pfd .

Mehl 00
Mehl 0
Mehl 1
Mehl 3
Mehl 4

M JL Jl
9.00 17.50 34.00
8.75 16.75 3300
8.25 15.75 3100
7.25 14.50 28.00
6.25 1250 24.00

6.80 13.50 26.00mehl 1
brutto für nettch

Feinstes deutsches

Schweinefett
vorzüglich im Geschmack

per Pfund . . . 7V Pfg .
m Eimern v . 9 Pfd . ä 68 „in Kübeln „ 26 „ ä 64 „in Kübeln „ 50 . ä 62 „

Pflanzenfett
(gelb und weiß )

per Pfund 66 Pfg .
in Eimern von 30 u . 60 Pfd .

per Pfund 54 Pfg .
Hochfeine 16358

SUahm
(Marke Vitello und Sennerei )
das beste was geboten wird

per Pfund 85 Pfg .
bei 5 Pfund - Ballen 84 Pfg .
nach auswärts ab Karlsruhe

gegen Nachnahme .

wert ist ein rosiges , jugendfrisches
Antlitz u . ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echte
Steckenpferd - Liliennnlch - Serfe

v . Bergmann & Go . , Radebeul
Preis ä St . 50 Pf ,̂ ferner macht der

Lilienmilch - Eream - Dada
rote und spröde Haut in einer Rocht
weiß u . sammetweich . Tube 50 Pf . ber
Carl Roth , Hofdrog ., Herrenstr . 2";W . Tscherning .Drog .,Ämalienstr .lb
Otto Fischer , Karlftrahe 74.
Wilh . Baum , Werderstraße 27.
H . Vieler , Kaiserstraße 223.
Emil Dennig , Kaiserstraße 11. „Jul . Dehn Rfl » Zähringerstr . 56
Th . Walz , Kurvenstraße 17.
Otto Mayer , Wilhelmstraße 20.
W. Hager , Kaiserstraße 61.
Fritz Reis , Luisenstraße 68,

sowie in allen Apotheken ; .in Mühtburg : Strauß -Drogerr«,
in Grünwinket : Fr .Geiger - Sinner ,
in Daxtanden : Albert Bertsch.

Prima Limb. □ Käse
in Postkolli . 9 Pfd . zu 3.00 Mk. , )«
Kisten , ca . 70 Pfd ., 24 Pfg . pro Pfd .
ab bier . Boreinsend . od. Nachnahme .

Käserei Harnau b. Gr . Plautb ,
Westpr.
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